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GESEGNETE WEIHNACHTEN 

UND EIN ERFOLGREICHES 

NEUES JAHR 
 

wünschen Bürgermeister Martin Karall,  

die Gemeinderäte sowie die Gemeindeverwaltung der 

Gemeinde Großwarasdorf  
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Śelju naċelnik Martin Karall, općinski tanaċniki 

i općinska uprava općine Veliki BoriŇtof 

Großwarasdorf 
 

Kleinwarasdorf 
 

Nebersdorf 
 

Langental 

6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ 
 

-ÁÌÉ "ÏÒÉĤÔÏf 
 

£ÕĤÅÖÏ 
 

Longitolj 



 
2 

 

 

VORWORT  PREDGOVOR 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2024 seinem Ende 
zu. Die letzten Vorbereitungen für das Weihnachtsfest und 
den bevorstehenden Jahreswechsel werden getroffen. 
Seitens der Gemeinde möchten wir einen Rückblick auf das 
abgelaufene Jahr machen und gleichzeitig auch einen 
Ausblick auf das Neue Jahr 2025. 
Mit dieser Ausgabe halten Sie eine runderneuerte und vor 
allem sehr ausführliche Gemeindezeitung in Ihren Händen. 
Wir haben uns bemüht einen guten und umfassenden 
Überblick über die zahlreichen Aktivitäten in unserer 
Gemeinde zusammen zu stellen. Ein herzliches Dankeschön 
dazu auch an das Team der Gemeindeverwaltung.  
Für die Gemeinde war das Jahr 2024 wirtschaftlich gesehen 
ein schwieriges Jahr, da vor allem in der 1. Jahreshälfte die 
Teuerung und somit die damit einhergehenden hohen 
Kosten in vielen Lebensbereichen, das Gemeindebudget 
erheblich belastet haben.  
Leider schaut diesbezüglich der Ausblick in das Jahr 2025 
nicht sehr vielversprechend aus. Wie Sie sicher aus den 
zahlreichen Medienberichten vernommen haben, stehen 
viele Gemeinden vor erheblichen, wirtschaftlichen 
Problemen und es schwer wird, selbst den täglichen 
Gemeindebetrieb mit den schon gewohnten 
Dienstleistungen, aufrecht zu erhalten. In diesem 
Zusammenhang sind die immer höher werdenden Abzüge 
des Landes Burgenland von den uns zustehenden 
Ertragsanteilen eine sehr schwere Belastung und auch nicht 
nachvollziehbar. Diesbezüglich habe ich Ihnen auf der 
folgenden Seite eine entsprechende Übersicht dargestellt. 
Trotz der widrigen Bedingungen ist es uns gelungen 
mehrere Projekte und Arbeiten zum Wohle der Bevölkerung 
zu verwirklichen. Beispielhaft möchte ich hier die 
Fertigstellung und Einweihung der Aufbahrungshalle in 
Langental, die Fertigstellung der gemeindeeigenen 
Bauplätze in der Lorenz-Bogovich-Gasse in Großwarasdorf, 
die Herstellung des Radweges zwischen Groß- und 
Kleinwarasdorf (in Kooperation mit dem Land Burgenland), 
die Vergrößerung der Parkplatzfläche für das Schulzentrum 
in Großwarasdorf, die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtungsverkabelung in Nebersdorf, die 
Sanierung des Güterwegenetzes und viele kleinere 
Infrastrukturarbeiten und Investitionen erwähnen. 
Für das Jahr 2025 haben wir uns, angepasst an die 
herausfordernden Rahmenbedingungen, trotzdem 
vorgenommen notwendige und zugesagte Projekte und 
Investitionen, im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten, zu 
verwirklichen. Dazu wird in Kleinwarasdorf ein 
Kanalleitungskataster erstellt, welcher als Grundlage für die 
Sanierung des Kanalnetzes genommen wird und als (Förder-
Ɋ"ÁÓÉÓ ÆİÒ ÄÉÅ ,ĘÓÕÎÇ ÄÅÓ ÏÆÆÅÎÅÎ 0ÕÎËÔÅÓ ȵ+ÌßÒÁÎÌÁÇÅ 
+ÌÅÉÎ×ÁÒÁÓÄÏÒÆȰ ÄÉÅÎÔȢ %ÂÅÎÆÁÌÌÓ ÓÔÅÈÔ ÄÉÅ %Ò×ÅÉÔÅÒÕÎÇ ÄÅÒ 

Räumlichkeiten für die Jugend Kleinwarasdorf in den 
Startlöchern. Im Hinblick auf unser Konzept der 
ȵ%ÎÅÒÇÉÅÁÕÔÁÒËÉÅȰ ×ÅÒÄÅÎ ÉÍ ÎßÃÈÓÔÅÎ 3ÃÈÒÉÔÔ ÁÌÌÅ 
gemeindeeigenen Gebäude in Großwarasdorf und 
Nebersdorf im Zuge des Fernwärmenetzausbaus 
angeschlossen. In diesem Zusammenhang beglückwünsche 
ich die Fernwärmegenossenschaften Großwarasdorf und 
Nebersdorf zu ihren gelungenen Projekten und wünsche viel 
Freude und Erfolg bei ihrer wichtigen Arbeit.  
Schlussendlich möchte ich dann im Ausblick auch noch auf 
das 800-Jahr-Jubiläum der ersten urkundlichen Erwähnung 
von Nebersdorf hinweisen, zu dem es im kommenden Jahr 
ein buntes und ausführliches Programm geben wird. Ich lade 
Sie jetzt schon ein daran teilzunehmen. Ein herzliches 
Dankeschön auch an unsere örtlichen Vereine für ihre sehr 
wichtige, gesellschaftliche Arbeit; ebenfalls möchte ich mich 
bei unseren Gewerbetreibenden und Betrieben recht 
herzlich für ihr großes Engagement und ihren Fleiß 
bedanken.  
Abschließend möchte ich Ihnen ein friedliches, besinnliches 
und erholsames Weihnachtsfest wünschen. Alles Gute für 
2025, viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit! Ich würde 
mich sehr freuen, Sie bei unserem Neujahrstreffen am 5. 
Jänner 2025 auf Schloss Nebersdorf begrüßen zu dürfen! 
 
0ÏĤÔÏÖÁÎÅ ÓÕÇÒÁÄÊÁÎËÅ É ÐÏĤÔÏÖÁÎÉ ÓÕÇÒÁÄÊÁÎÉȦ $ÒÁÇÁ 
mladina! 
"ÏĿÉç É .ÏÖÏ ÌÊÅÔÏ ÓÔÏÊÕ ÐÒÅÄ ÖÒÁÔÉȢ +ÏÔ çÅÔÅ ÎÁ ÓÌÉÊÅÄÅçÉ ÓÔÒÁÎÉ 
ÖÉÄÉÔÉȟ ÓÍÏ ÍÏÇÌÉ ÒÁÚÌÉéÎÅ ÐÒÏÊÅËÔÅ ÚÇÏÔÏÖÉÔÉȢ 5 ÔÏÍ smislu 
ËÁÎÉÍ ÓÐÏÍÅÎÕÔÉ ÍÒÔÖÁéÎÉÃÕ Õ ,ÏÎÇÉÔÏÌÊÕȟ ÇÒÁÄÊÅÖÉÎÓËÁ 
ÍÊÅÓÔÁ Õ 6ÅÌÉËÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ É ÄÒÕÇÅ ÖÅçÅ É ÍÁÎÊÅ ÐÒÏÊÅËÔÅ Õ 
ÉÎÆÒÁÓÔÒÕËÔÕÒÕȢ 5 ÐÒÏĤÌÏÍ ÌÊÅÔÕ ÂÉÌÏ ÊÅ ÄÏÓÔÁ ÆÉÎÁÎÃÉÊÅÌÎÉÈ 
izazovov i kot ÖÉÄÉÍÏ Õ ÐÒÅÇÌÅÄÕ ÎÅçÅ ÂÉÔÉ ÄÏÊÄÕçÅ ÌÊÅÔÏ 
laglje. Ipak imamo predvidjeno napraviti neke potribne i 
ÄÏÇÏÖÏÒÅÎÅ ÐÒÏÊÅËÔÅȢ 0ÏÄÒÁĿÁÎÊÅ É ÓÔÒÏĤËÉ ÓÕ É Õ ÏÐçÉÎÉ 
ÖÉÄÌÊÉÖÉȢ 0ÏÔÒÉÂÎÁ ÊÅ É Õ ÎÁĤÏÊ ÏÐçÉÎÉ ÔÏéÎa i djelotvorna 
kalkulacija. Kanim se pri ovoj priliki zahvaliti kod svih 
ÄÒÕĤÔÖÏÖ É ÐÏÄÕÚÅÔÎÉËÏÖ Õ ÏÐçÉÎÉ ÚÁ ÎÊÅÖÏ ÖÁĿÎÏ ÄÊÅÌÏȢ  
.Á ËÒÁÊÕ 6ÁÍ ĿÅÌÊÉÍ ÍÉÒÎÅ É ÂÌÁÇÏÓÌÏÖÎÅ "ÏĿÉçÎÅ ÓÖÅÔËÅ Á ÚÁ 

.ÏÖÏ ÌÊÅÔÏ ΤΡΤΧ ÚÄÒÁÖÌÊÁȟ ÓÒÉçÅ É ÕÓÐÊÅÈÁȢ 6ÅÓÅÌÉÍ ÓÅ ÁËÏ 6ÁÓ 

morem 5.1.2025. ÐÏÚÄÒÁÖÉÔÉ Õ £ÕĤÅÖÕ Õ ËÁĤÔÅÌÕ ÎÁ ÐÒÉÊÁÍu za 

Novo ljeto. 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

6ÁĤ ÎÁéÅÌÎÉË 

 
 

 
Martin Karall 
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AKTUELLES AUS UNSERER GEMEINDE  

AKTUALNOSTI iZ OPĆINE 
 

BUDGETVORSCHAU  2025  

Im Budget 2025 sind in Summe Einzahlungen von EUR 3.234.200 und Auszahlungen (inkl. Investitionstätigkeit) von EUR 3.912.700 

vorgesehen. Die Gesamtinvestitionen sind geplant in Höhe von EUR 784.900. Sämtliche mögliche Fördermaßnahmen werden 

diesbezüglich natürlich abgerufen. Die Vereinsförderungen sind auch für das Jahr 2025 in der Höhe von EUR 22.912,89 budgetiert. 

Auf die einzelnen Ortsteile werden in Summe EUR 70.000 nach dem Bevölkerungsschlüssel verteilt. 

 

Hier sehen Sie die Budgetvorschau des Landes Burgenland für die Gemeinde Großwarasdorf für das kommende Jahr. Dabei ist 

fest zu stellen, dass sich die Abzüge, die das Land einbehält in einzelnen Positionen gegenüber den Vorjahren vervielfacht haben 

und uns unter dem Strich nur 41,77% (!!) als Nettoauszahlungsbetrag verbleiben, obwohl die Einnahmen (sind jene Beträge, die 

vom Bund an das Land überwiesen werden) in der Vorschau nur marginal reduziert worden sind gegenüber dem Vorjahr (-1,3%). 
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In der folgenden Graphik sehen Sie die Entwicklung der Einnahmen (=Abgabenertragsanteile Bund), die Abzüge des Landes 

Burgenland und die Auszahlung an die Gemeinde Großwarasdorf im Vergleich der Jahre 2021 und 2025. Hier sieht man eine 

eklatante Fehlentwicklung seit dem Jahr 2021. Die Abgabenertragsanteile (=Auszahlungen des Bundes) sind um 11% gestiegen, 

jedoch sind gleichzeitig in diesem Zeitraum die Landesabzüge durch das Land Burgenland um 90% (fast verdoppelt) gestiegen 

und im Endeffekt die Zahlungen an die Gemeinde Großwarasdorf um 30% gefallen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

SILVESTERWARNUNG  

Es wird darauf hingewiesen, dass jegliche Verwendung pryrotechnischer Gegenstände der 

Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten ist! 

 

UPOZORENJE ZA SILVESTAR 

Opomenjuje se da je svako upotribljavanje ÐÒÙÒÏÔÅÈÎÉéËÉÈ stvari kategorije F2 zabranjeno u 

selu. 
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DIE GELBE FORMEL  

Ab 01. Jänner 2025 gilt auch im Burgenland die Gelbe Formel. Das bedeutet zum einen, dass der Gelbe Sack auf eine Mixsammlung 

umgestellt wird. Und zum anderen erfolgt die Einführung des Einwegpfandes. 

Vom Einwegpfand sind alle Getränkeflaschen und -dosen aus Kunststoff oder Metall von einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter 

betroffen. Für diese wird beim Kauf ein Pfand von 25 Cent eingehoben, welches bei der Rückgabe an den dafür vorgesehenen 

Stellen rückerstattet wird. Wichtig ist, dass die leeren Verpackungen in einem ordentlichen Zustand, also unzerdrückt und mit 

Etikett zurückgegeben werden.  

Zum Erkennen der rückgabepflichtigen Gebinde findet sich auf den Verpackungen das österreichische Pfandlogo. 

Kunststoff- und Metallverpackungen ohne diesem Pfandsymbol sind im Gelben Sack zu sammeln. Die blauen Metallcontainer 

werden im Laufe des Jahres eingezogen. Ein Mehranfall von Leicht- und Metallverpackungen kann bei Bedarf über das 

Abfallsammelzentrum entsorgt werden bzw. können sich dort jederzeit Gelbe Säcke nachgeholt werden. Nähere Informationen 

finden Sie auch unter www.oesterreich-sammelt.at 

řUTA FORMULA 

/Ä ΣȢ ÊÁÎÕÁÒÁ ΤΡΤΧȢ ÌÊÅÔÁ çÅ É Õ 'ÒÁÄÉĤçÕ valjati Ŀuta formula. To 

ÚÎÁéÉȟ ÔÁ çÅÄÕ ÓÅ ĿÕÔÅ ÖÒÉçÅ ÈÁÓÎÏÖÁÔÉ za mÉĤovito pobiranje, a 

ujedno se uvodi kaucija za jednokratni zalog. 

Kaucija za jednokratni ÁÍÂÁÌÁĿÕ ÖÁÌÊÁ za sve floĤÅ É doze ÚÁ ÐÉçÅ 

iz plastike ili metala za 0,1 do 3 litarov. Pri kupnji se za ovo 

pakovanje ÎÁÐÌÁçÕÊÅ ËÁÕÃÉÊÁ ÏÄ ΤΧ ÃÅÎÔÏÖȟ ËÁ çÅ ÓÅ ÖÒÁÔÉÔÉ ÐÒÉ 

povratu pakovanja ÎÁ ÐÒÅÄÖÉÄÊÅÎÁ ÍÊÅÓÔÁȢ 6ÁĿÎÏ ÊÅȟ ÄÁ ÓÅ 

prazno pakovanje vrati u urednom stanju, dakle nerazgnjaveno i s etiketom. 

Na pakovanju çÅ ÂÉÔÉ ÁÕÓÔÒÉÊÁÎÓËÉ ÓÉÍÂÏÌ ÚÁ ËÁÕÃÉÊÕȟ ÐÏ éÅÍ çÅ ÂÉÔÉ ÊÁÓÎÏȟ éÁ ÓÅ ÍÏÒÁ ÖÒÁÔÉÔÉȢ 0ÌÁÓÔÉéÎo i metalno pakovanje, ko nima 

ÏÖ ÓÉÍÂÏÌȟ ÍÏÒÁ ÓÅ ÓËÕÐÌÊÁÔÉ Õ ĿÕÔÏj ÖÒÉçi. 0ÌÁÖÉÈ ËÏÎÔÅÊÎÅÒÏÖ ÚÁ ÍÅÔÁÌ ÎÅç ÎÅçÅ ÂÉÔÉȢ $ÏÄÁÔÎÅ ËÏÌÉéÉÎÅ ÐÌÁÓÔÉéÎÉÈ É ÍÅÔÁÌÎÉÈ 

ÁÍÂÁÌÁĿÏÖ ÍÏÒÅ ÓÅ ÄÏÐÒÉÍÉÔÉ Õ ÃÅÎÔÒÁÌÎÁ ÐÏÂÉÒÁÌÉĤçÁ ÏÔÐÁÄÎÉÈ ÍÁÔÅÒÉÊÁÌÏÖ. Za vÅç informacijov vidite: www.oesterreich-

sammelt.at. 

 

 

 

HAUSNUMMERNSCHILD 

BESTELLEN  

Ist das blaue Hausnummernschild 

unleserlich oder kaputt gegangen? 

Dann haben sie die Möglichkeit über 

das Gemeindeamt ein neues 

Hausnummernschild zu bestellen. Bei 

Interesse melden sie sich bitte bei 

ihrem Gemeindeteam! 

 

 

 

 

NARUĊITI TABLICE  S HIřNIM 

BROJOM  

!ËÏ ÊÅ ÐÌÁÖÁ ÔÁÂÌÉÃÁ ÎÅéÉÔÌÊÉÖÁ ÉÌÉ kraj, 

morete ÎÁÒÕéÉÔÉ ÎÏÖÕ Ðrik ÏÐçÉÎÅȢ 

Prosim javite se kot ÏÐçÉÎÓËÏga tima! 

DER UMWELT UND DEN TIEREN ZULIEBE  

In letzter Zeit kommt es vermehrt zur Ablagerung von Biomüll in den 

Windschutzgürteln, beim Bachbeet, auf Feldwegen und im Wald. Das ist nicht 

der dafür vorgesehene Platz! Biomüll muss entweder in der vom 

Burgenländischen Müllverband (BMV) vorgesehenen Biotonne oder im 

hauseigenen Kompost fachgerecht entsorgt werden - unserer Umwelt wie auch 

den Tieren zuliebe! Sowohl für unsere Umwelt als auch für unsere 

Waldbewohner ist unser Biomüll schädlich. Bitte entsorgen sie ihren Biomüll 

über die vorgesehenen Wege ɀ die Natur und die Tiere werden es uns danken! 

Für Fragen erreichen Sie den BMV zum Nulltarif unter 0800 806 154 

ZA LJUBAV PRIRODI I řIVOTINJE 

U zadnjem vrimenu se sve ÖÅç ÈÉÔÕ biootpatki na pase za vjetrobran, kod 

potokov, po poljski puti i u lozi. To nij mjesto za to! Biootpad se mora pravilno 

odstraniti ili u biotoni UDBa, ili na privatnom kompostu domaȢ :Á ÌÊÕÂÁÖ ÎÁĤÅ 

ÐÒÉÒÏÄÅ É ĿÉÖÏÔÉÎÊÁȦ *ÅÒ ÎÁĤ ÂÉÏÏÔÐÁÄ ĤËÏÄÉ loznim ĿÉÖÏÔÉÎÊÁÍȢ Prosimo vas, 

odstraÎÉÔÅ ÖÁĤ ÂÉÏÏÔÐÁÄ ÎÁ ÐÒÅÄÖÉdjeÎ ÎÁéÉÎ ɀ ÐÒÉÒÏÄÁ É ĿÉÖÏÔÉÎÊÅ çÅdu vam biti 

zahvalne! Za vÅç informacijov, nazovite: 0800 806 154 

Quelle: www.oesterreich-sammelt.at 

http://www.oesterreich-sammelt.at/
http://www.oesterreich-sammelt.at/
http://www.oesterreich-sammelt.at/
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FITNESSCLUB BORIņTOF Ȱ RÜCKBLICK UND AUSBLICK  

$ÅÒ &ÉÔÎÅÓÓ #ÌÕÂ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÈÁÔ ÁÕÃÈ ΤΡΤΦ ×ÉÅÄÅÒ ÚÁÈÌÒÅÉÃÈÅ ÓÐÏÒÔÌÉÃÈÅ !ÎÇÅÂÏÔÅ ÏÒÇÁÎÉÓÉÅÒÔ ÕÎÄ ÖÉÅÌÅ -ÅÎÓÃÈÅÎ ÉÎ "Å×ÅÇÕÎÇ 

ÇÅÂÒÁÃÈÔȢ "ÅÓÏÎÄÅÒÓ ÂÅÌÉÅÂÔ ×ÁÒÅÎ ÄÉÅ +ÕÒÓÅ ȵ'ÅÓÕÎÄÅÒ 2İÃËÅÎȰ ÕÎÄ ȵ*ÁÃËÐÏÔȢ&ÉÔȰȟ ÄÉÅ ÓÔÅÔÓ ÓÃÈÎÅÌÌ ÁÕÓÇÅÂÕÃÈÔ ×ÁÒÅÎ ÓÏ×ÉÅ 

die regelmäßiÇÅÎ ȵ2İÃËÅÎÆÉÔȰ-Einheiten. 

%ÉÎ (ÉÇÈÌÉÇÈÔ ÄÅÓ *ÁÈÒÅÓ ×ÁÒ ÄÁÓ ÎÅÕÅ 3ÏÍÍÅÒÐÒÏÊÅËÔ ȵ"Å×ÅÇÔ ÉÍ 0ÁÒËȰȟ ÄÁÓ ÅÒÓÔÍÁÌÓ ÉÎ +ÌÅÉÎ×ÁÒÁÓÄÏÒÆ ÓÔÁÔÔÆÁÎÄȢ ­ÂÅÒ ΣΤ 

Wochen hinweg gab es im Park regelmäßige Treffen zum gemeinsamen Training. Bei schönem Wetter nahmen stets mehr als 20 

Personen teil, was den Erfolg dieses Outdoor-Angebots eindrucksvoll unterstrich. 

Für das kommende Jahr stehen bereits die ersten Kurse fest: Ab der 2. Kalenderwoche im Jänner 2025 startet der beliebte 

ȵ2İÃËÅÎÆÉÔȰ-Kurs erneut. Dieser wird an drei Tagen angeboten ɀ Montag, Dienstag und Donnerstag in der Turnhalle der 

Mittelschule Großwarasdorf. Interessierte können flexibel einen der Tage auswählen oder für besonders Motivierte an zwei 

Tagen pro Woche teilnehmen. 

Ab März 2025 sind außerdem neue Angebote wie ein Pilates-Kurs (ein sanftes Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur) 

sowie ein Tanzkurs geplant. Diese Kurse bieten nicht nur die Möglichkeit, fit zu bleiben, sondern auch Schwung und Abwechslung 

in den Alltag zu bringen. 

 

Interesse geweckt? 

&İÒ &ÒÁÇÅÎȟ !ÎÍÅÌÄÕÎÇÅÎ ÏÄÅÒ ×ÅÉÔÅÒÅ )ÎÆÏÒÍÁÔÉÏÎÅÎ ÓÔÅÈÔ ÄÅÒ &ÉÔÎÅÓÓ #ÌÕÂ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÐÅÒ %-Mail unter fcboristof@gmx.at oder 

telefonisch unter 0677/61456250 zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VESELIMO SE DA JE TOLIKO LJUDI SUDJEL iVALO  U NAņI TEĊAJI 

4Ï ÐÏËÁĿÅ ËÁËÏ ÊÅ ÌÊÕÄÅÍ ÖÁĿÎÏ éÕÖÁÔÉ ÚÄÒÁÖÌÊÅ É ËÁËÏ ÓÅ ÄÏÂÒÏ çÕÔÕ Õ ÚÁÊÅÄÎÉÃÉ &ÉÔÎÅÓÓ #ÌÕÂ "ÏÒÉĤÔÏÆ. 

.ÁĤÉ ÔÅéÁÊÉ ÎÉÓÕ ÓÁÍÏ ÚÁ ĤÐÏÒÔÁĤÅ ɀ ÄÏÂÒÏÄÏĤÌÉ ÓÕ ÓÖÉȟ ËÉ ËÁÎÕ éÉÎÉÔÉ éÁ ÚÁ ÓÖÏÊÅ ÔÉÊÅÌÏ É ÄÕÈȢ 3ËÕÐÁ ÖÊÅĿÂÁÔÉ ÎÅ ÓÁÍÏ ÄÁ ÊÅ ÚÄÒÁÖÏȟ 

nego i zabavno! 

3ÖÅÊÅÄÎÏȟ ÁËÏ ËÁÎÉĤ ÇÉÂÁÔÉ ÓÅ ÚÁ ÓÖÏÊÕ ÆÉÔÎÅÓȟ ÚÄÒÁÖÌÊÅ ÉÌÉ ÓÁÍÏ ÄÁ ÓÅ ÂÏÌÊÅ çÕÔÉĤ ɀ ÚÁ ÓÖÁËÏÇÁ ÐÏÓÔÏÊÉ ÎÅĤÔÏȢ 

!ËÏ É ÔÉ ËÁÎÉĤ ÓÕÄÊÅÌÉÖÁÔÉ Õ ÎÁĤÉ ÔÅéÁÊÉȟ ÖÅÓÅÌÉÍÏ ÓÅ ÎÁ ÔÅÂÅȢ $ÏÊÄÉ É ÚÁéÎÉ ÓÅ ÇÉÂÁÔÉȦ 

  

΄ &ÉÔÎÅÓÓÃÌÕÂ "ÏÒÉĤÔÏÆ 
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AUS DEM GEMEINDERAT 

IZ OPĆINSKOGA TANAĊ 
 

MATTHIAS BIRICZ PM ÜBERNIMMT ALS ERSATZGEMEINDERAT DER ÖVP  

Die ÖVP im Gemeinderat von Großwarasdorf hat ein neues Gesicht. Matthias Biricz PM aus 

Großwarasdorf wurde als Ersatzgemeinderat angelobt und tritt die Nachfolge von Bernadette 

Werkovits aus Kleinwarasdorf an. Die feierliche Angelobung fand am 13. September 2024 statt. 

Die Angelobung von Matthias Biricz PM unterstreicht das Bemühen der ÖVP, junge Kräfte in die 

Gemeindepolitik einzubinden und so die Zukunft aktiv zu gestalten. 

Mit dem Wechsel setzt die ÖVP auf Kontinuität und frischen Wind, um die Interessen der 

BürgerInnen weiterhin bestmöglich zu vertreten. 

MATTHIAS BIRICZ PM PREUZIMA DUřNOST NADOMJEņĆENJE 

OPĆINSKOGA TANAĊNIKA ÖVP- A 

v60 Õ ÏÐçÉÎÓËÏÍ ÔÁÎÁéÕ 6ÅÌÉËÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁ ima novo lice. Matthias Biricz PM iz Velikoga 

"ÏÒÉĤÔÏÆÁ ÐÏÌÏĿÉÏ ÊÅ ÐÒÉÓÅÇÕ ËÁÏ ÚÁÍÊÅÎÓËÉ ÏÐçÉÎÓËÉ ÔÁÎÁéÎÉË i naslijedio Bernadettu Werkovits 

iz -ÁÌÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁȢ 3ÖÅéÁÎÁ ÐÒÉÓÅÇÁ ÏÄÒĿÁÎÁ ÊÅ ΣΥȢ septembra 2024. Prisegom Matthiasa Biricza 

PM ÎÁÇÌÁĤÁÖÁÊÕ ÓÅ ÎÁÐÏÒÉ v60-Á ÄÁ ÕËÌÊÕéÉ ÍÌÁÄÅ ÓÎÁÇÅ Õ ÏÐçÉÎÓËÕ ÐÏÌÉÔÉËÕ É ÔÁËÏ ÁËÔÉÖÎÏ 

ÏÂÌÉËÕÊÅ ÂÕÄÕçÎÏÓÔȢ 

S promjenom se ÖVP oslanja na kontinuitet i ÆÒÉĿÁË ÖÊÅÔÁÒ kako bi i dalje zastupao interese gradjanov ÎÁ ÎÁÊÂÏÌÊÉ ÍÏÇÕçÉ ÎÁéÉÎȢ 

 

 

UNSERE FREIWILLIGEN FEUERWEHREN  

NAņA OGNJOGASN A DRUņTVA 
 

ERFOLGREICHE EVAKUIERUNGSÜBUNG IM KINDERGARTEN KLEINWARASDORF  

Kleinwarasdorf, 28. Juni 2024 -Trotz der sommerlich heißen und schwülen Temperaturen wurde es im Kindergarten spannend: 

Die jährliche Evakuierungsübung stand auf dem Programm. Dabei arbeiteten die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren 

aus Nebersdorf, Großwarasdorf und 

Kleinwarasdorf Hand in Hand, um einen 

simulierten Ernstfall professionell zu 

bewältigen. 

Die Übungsannahme war ein Brand mit starker 

Rauchentwicklung und vermissten Personen im 

Gebäude. Die Einsatzkräfte gingen routiniert 

vor. Der Angriffstrupp rüstete sich mit 

Atemschutzgeräten aus und bereitete sich auf 

die Evakuierung und Brandbekämpfung vor. 

Um die Kinder nicht zu erschrecken, betraten 

die Atemschutzträger zunächst ohne Maske, 

jedoch mit Helm, vorsichtig das Gebäude. Mit 

Ruhe und Besonnenheit wurden die Kinder aus 

den Räumlichkeiten evakuiert und zum 

Sammelplatz gebracht. Dort überprüften die 

Betreuerinnen die Vollzähligkeit, bevor der 

simulierte Löschangriff gestartet wurde. 

3ÏÂÁÌÄ ÄÉÅ 3ÉÔÕÁÔÉÏÎ ÕÎÔÅÒ +ÏÎÔÒÏÌÌÅ ×ÁÒȟ ÈÉÅħ ÅÓ ȵ"ÒÁÎÄ ÁÕÓȰȟ ÕÎÄ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ËÏÎÎÔÅÎ ÇÅÍÅÉÎÓÁÍ ÍÉÔ ÄÅÎ &ÅÕÅÒ×ÅÈÒÌÅÕÔÅÎ ÄÅÎ 

aufregenden Vormittag ausklingen lassen. 

© Matthias Biricz PM 
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Besonders begeistert waren die kleinen Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Erkunden der Einsatzfahrzeuge und 

Gerätschaften. Ein besonderes Highlight war das Umherspritzen mit einem kleinen Feuerwehrschlauch, bei dem die Kinder 

spielerisch in die Welt der Feuerwehr eintauchen konnten. 

Das Ziel der Übung war nicht nur die Sicherheit, sondern auch den Kindern zu zeigen, wie Feuerwehrleute im Einsatz aussehen 

und handeln. So sollen sie im Ernstfall keine Angst haben und ruhig bleiben können. 

Die Feuerwehren danken allen Beteiligten, insbesondere dem Team des Kindergartens, für die Unterstützung und die gelungene 

Zusammenarbeit. Solche Übungen sind ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit und stärken das Vertrauen zwischen Feuerwehr und 

Bevölkerung. 

USPJEņNA EVAKUACIJSKA VJEřBA U ĊUVARNICI  MALI BORIņTOF 

Petak dopodne, 28. junija 2024., prem ljetne ÖÒÕçÉÎe i sparnoga vrimena, se je u éÕÖÁÒÎÉÃi Õ -ÁÌÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÄÏÇodila uzbudljiva 

ÁËÃÉÊÁȡ ÎÁ ÐÒÏÇÒÁÍÕ ÊÅ ÂÉÌÁ ÇÏÄÉĤÎÊÁ ÅÖÁËÕÁÃÉÊÓËÁ ÖÊÅĿÂÁȢ Ognjobranci iz £ÕĤÅÖa, Velikoga "ÏÒÉĤÔÏÆÁ É -ÁÌÏÇa "ÏÒÉĤÔÏÆÁ ÓÕÒÁdjivali 

ÓÕ ÒÕËÕ ÐÏÄ ÒÕËÕ ËÁËÏ ÂÉ ÐÒÏÆÅÓÉÏÎÁÌÎÏ ÏÄÒÁÄÉÌÉ ÓÉÍÕÌÉÒÁÎÉ ÉÚÖÁÎÒÅÄÎÉ ÓÌÕéÁÊȢ 

Prema scenariju, u zgradi je izbio oganj s jakim razvojem dima, a nekoliko osobov je bilo "zgubljeno". Ognjobranci su postupili 

rutinirano: napadna ÍÏÍéÁÄ oblikla ÓÅ ÁÐÁÒÁÔÉ ÚÁ ÄÉÓÁÎÊÅ É ÐÒÉÐÒÅÍÉÌÁ ÚÁ ÅÖÁËÕÁÃÉÊÕ É ÇÁĤÅÎÊÅ ognja. Da dicu ne ÐÒÅÓÔÒÁĤÕ, su 

ognjobranci ÎÁÊÐÒÉÊÅ ÐÁĿÌÊÉÖÏ iĤÌÉ Õ ÚÇÒÁÄÕ ÂÅÚ ÍÁÓËov, ali s kacigama. 

DiÃÁ ÓÕ ÍÉÒÎÏ É ÓÔÁÌÏĿÅÎÏ ÅÖÁËÕÉÒÁÎÁ ÉÚ ÐÒÏÓÔÏÒÉÊÁ i doprimljena na mjesto okupljanja, gdje su odgojiteljice provjerile broj prisutnih 

ÐÒÉÊÅ ÎÅÇÏ ĤÔÏ ÊÅ ÓÉÍÕÌÉÒÁÎÏ ÇÁĤÅÎÊÅ ognja ÚÁÐÏéÅÌÏȢ +ÁÄ ÊÅ ÓÉÔÕÁÃÉÊÁ ÂÉÌÁ ÐÏÄ ËÏÎÔÒÏÌÏÍ É ÐÒÏÇÌÁĤÅÎ ȵËÒÁÊ ognjaȰȟ Äica su se 

ÐÒÉÄÒÕĿÉÌÁ ognjobrancem, da ÂÉ ÚÁÊÅÄÎÏ ÚÁËÌÊÕéÉÌÉ ÕÚÂÕÄÌÊÉÖÏ dopodne. 

0ÏÓÅÂÎÏ ÏÄÕĤÅÖÌÊÅÎÊÅ ÉÚÁÚÖÁÌÁ ÊÅ ÍÏÇÕçÎÏÓÔ ÒÁÚÇÌÅÄÁÖÁÎÊÁ ognjobranskih vozil i orudjaȢ .ÁÊÖÅçÉ ÈÉÔ ÊÅ bio mali ognjobrancki civ, 

ÐÏÍÏçÕ koga su dica kroz igru ÎÁĤÌÁ u svit ognjobranca. 

#ÉÌÊ ÏÖÅ ÖÊÅĿÂÅ ÎÉÊÅ ÂÉÌÁ ÓÁÍÏ ÓÉÇÕÒÎÏÓÔȟ ÖÅç É ÄÁ ÓÅ ÄiÃÉ ÐÏËÁĿÅ ËÁËÏ ognjobranci ÉÚÇÌÅÄÁÊÕ É ÄÊÅÌÕÊÕ Õ ÁËÃÉÊÉȢ .Á ÔÁÊ ÎÁéÉÎȟ Õ ÓÌÕéÁÊÕ 

ÓÔÖÁÒÎÅ ÏÐÁÓÎÏÓÔÉȟ ÎÅ ÂÉ ÔÒÅÂÁÌÁ ÏÓÊÅçÁÔÉ ÓÔÒÁÈȟ ÖÅç ÏÓÔÁÔÉ ÓÍÉÒÅÎÁȢ 

Ognjobranci se zahvaljuju svim ki su sudjelovali, a posebno timu éÕÖÁÒÎÉÃÅȟ ÎÁ ÕÓÐÊÅĤÎÏÊ ÓÕÒÁÄÎÊÉȢ /ÖÁËoÖÅ ÖÊÅĿÂÅ su ÖÁĿÁÎ 

ÄÏÐÒÉÎÏÓ ÓÉÇÕÒÎÏÓÔÉ É ÊÁéÁÎÊa povjerenja izmedju ognjobrancev É ÓÔÁÎÏÖÎÉĤÔÖÁȢ 

 

KINDERFEST LOCKTE ZAHLREICHE FAMILIEN IN DEN PARK  

Großwarasdorf, 29. Juni 2024 ɀ Der Park in Großwarasdorf verwandelte sich in ein wahres Paradies für Kinder: Der 

ȵ:ÕÁÇÒÁÓÔÅÎÖÅÒÅÉÎȰ ÌÕÄ ÚÕÍ ÁÌÌÊßÈÒÌÉÃÈÅÎ 

Kinderfest ein und sorgte mit einem bunten 

Programm für jede Menge Spaß und 

Unterhaltung. Ein besonderes Highlight in 

diesem Jahr war der Besuch der Freiwilligen 

Feuerwehr Großwarasdorf. 

Die kleinen Besucherinnen und Besucher 

konnten sich über eine Vielzahl an 

Attraktionen freuen. Eine Hüpfburg, 

spannende Spiele und viele tolle Preise ließen 

die Herzen der Kinder höherschlagen. Eltern 

und Großeltern genossen währenddessen die 

entspannte Atmosphäre, bei der auch für das 

leibliche Wohl bestens gesorgt war ɀ von 

herzhaften Snacks bis hin zu erfrischenden 

Getränken war für jeden Geschmack etwas 

dabei. 

Die Freiwillige Feuerwehr Großwarasdorf 

sorgte an diesem heißen Sommertag nicht nur 

für Abkühlung, sondern auch für strahlende Kinderaugen: Die jungen Gäste durften die beeindruckenden Einsatzfahrzeuge und 

die Ausrüstung aus nächster Nähe begutachten. Ein Wettkampfparcours, bei dem Geschick und Teamgeist gefragt waren, 

rundete das spannende Angebot ab. 

© Fotos: Freiwillige Feuerwehren 
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Das Kinderfest bot Unterhaltung für die ganze Familie und zauberte sowohl den kleinen als auch den großen Gästen ein Lächeln 

ins Gesicht. 

Es war ein gelungener erster Ferientag voller Erlebnisse und die Vorfreude auf das nächste Jahr ist jetzt schon spürbar. 

DIĊJI FESTIVAL JE PRIVUKAO MNOGE OBITELJI U PARK  

Subotu, 29. junija 2024. se je ÐÁÒË Õ 6ÅÌÉËÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ pretvorio u pravo diéÊÅ ÒÁÊÓËÏ ÍÊÅÓÔÏȡ ͼ$ÒÕĤÔÖÏ ÄÏÓÅÌÊÅÎÉËÏÖ" je pozvao na 

ÇÏÄÉĤÎÊÉ ÄiéÊÉ ÆÅÓÔÉÖÁÌ É ÏÓÉÇÕÒÁÏ ĤÁÒÏÌÉË ÐÒÏÇÒÁÍ ÐÕÎ ÚÁÂÁÖÅ É ÖÅÓÅÌÊÁȢ 0ÏÓÅÂÁÎ ÖÒÈÕÎÁÃ ÏÖÏÇÏÄÉĤÎÊÅÇ ÄÏÇodjaja je bio posjet 

ognjobrancev ÄÒÕĤÔÖÁ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆȢ 

-ÁÌÉ ÐÏÓÊÅÔÉÔÅÌÊÉ ÕĿÉÖÁÌÉ ÓÕ: 3ËÁËÁÏÎÉÃÁȟ ÕÚÂÕÄÌÊÉÖÅ ÉÇÒÅ É ÂÏÇÁÔÅ ÎÁÇÒÁÄÅ ÏÄÕĤÅÖÉÌÅ ÓÕ Äicu. Roditelji i stari starji ÏÐÕĤÔÁÌÉ ÓÕ ÓÅ Õ 

ugodnoj atmosferi. 

Ognjobransko ÄÒÕĤÔÖÏ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆȟ ÎÁ ti ÖÒÕçi ljetni ÄÁÎ ÎÉÊ ÐÒÕĿÉÌÏ ÓÁÍÏ ÏÓÖÊÅĿÅÎÊÅ ÎÅÇÏ É ÏÄÕĤÅÖÌÊÅÎÊÅ Äice: mali gosti mogli su 

iz bliza razgledati impresivna vozila i orudje ognjobrancev. Uz, naticanje, ko je zahtijevalo spretnost i timski duh, upotpunilo je 

uzbudljivu ponudu. DiéÊÉ ÆÅÓÔÉÖÁÌ ÐÒÕĿÉÏ ÊÅ ÚÁÂÁÖÕ ÚÁ ÃÉÊÅÌÕ ÏÂÉÔÅÌÊ. 

SrÉçÎa diéÊÁ ÌÉÃÁ É ÕÓÐÊÅĤÁÎ ÄÁÎ ÐÕÎ ÄÏĿÉÖÌÊÁÊÁ ÏÂÉÌÊÅĿÉÌÉ ÓÕ ËÒÁÊ ÆÅÓÔÉÖÁÌÁ ɀ Á ÉĤéÅËÉÖÁÎÊÅ buduçÅga ljeta ÖÅç ÓÅ ÏÓÊÅçÁ Õ ÚÒÁËÕȢ 

 

GEMEINSAM FÜR DIE SICHERHEIT! Ȱ BRANDSCHUTZÜBUNG IN DEN SCHULGEBÄUDEN  

Am 6. September 2024 fand an der Volksschule und der Zweisprachigen Mittelschule in Großwarasdorf eine Brandschutzübung 

statt, die von der Feuerwehr 

Großwarasdorf organisiert wurde. 

Unterstützt wurde sie dabei von den 

Nachbarwehren Kleinwarasdorf und 

Nebersdorf. Ziel der Übung war es, die 

schnelle Evakuierung der Schulgebäude 

im Ernstfall zu erproben und die 

Personenrettung unter schwerem 

Atemschutz zu üben. 

Als die Feuerwehr an den Einsatzort kam, 

rüstete sich ein Atemschutztrupp der 

örtlichen Feuerwehr, um in den 

verrauchten Keller der Volksschule 

vorzudringen und nach den vermissten 

Personen zu suchen. Gleichzeitig 

arbeiteten das Lehrpersonal sowie die 

Feuerwehrkräfte mit höchster Effizienz 

daran, das Gebäude schnell und sicher zu 

räumen. 

Insgesamt nahmen an der Übung 18 

Feuerwehrmitglieder mit 4 Einsatzfahrzeugen sowie das Lehrpersonal und die Schülerinnen und Schüler aller Schulstufen teil; 

insgesamt 122 Personen. Alle beteiligten Kräfte arbeiteten Seite an Seite, um sicherzustellen, dass alle Personen aus der 

Gefahrenzone befreit und in Sicherheit gebracht wurden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für ihre Teilnahme und den erfolgreichen Verlauf dieser Übung. Gemeinsam setzen 

wir uns weiterhin für die Sicherheit in unserer Gemeinde ein!  

ZAJEDNO ZA SIGURNOST! Ȱ OGNJOBRANSKA  VJEřBA U ņKOLSKI ZGRADA VELIKOGA BORIņTOFA 

ΨȢ ÓÅÐÔÅÍÂÒÁ ΤΡΤΦȢ ÏÄÒĿÁÌÏ ÊÅ ÏÇÎÊÏÂÒÁÎÓËÏ ÄÒÕĤÔÖÏ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÕÚ ÐÏÍÏç ÏÇÎÊÏÂÒÁÎÃÅÖ -ÁÌÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁ É £ÕĤÅÖÁ Õ ÏÓÎÏÖÎÏÊ 

ĤËÏÌÉ É ÄÖÏÊÅÚÉéÎÏÊ ÓÒÉÄÎÊÏÊ ĤËÏÌÉ Õ 6ÅÌÉËÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÖÊÅĿÂÕ ÚÁ ÓÐÁĤÁÖÁÎÊÅ ÏÄ ÏÇÎÊÁȢ $ÉÊÅÌ ÚÅÌÏ ÊÅ ΣΪ ÏÇÎÊÏÂÒÁÎÃÅÖ Ó Φ ÏÇÎÊÏÂÒÁÎÓËÉÍÉ 

auti, ĤËÏÌÁÒÉ svih razredov É ÕéÉÔÅÌÊÓÔÖÏ ÉÍÅÎÏÖÁÎÉÈ ĤËÏÌȢ 

Lipa hvala svim diozimateljem. 
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GESUNDES DORF  

ZDRAVO SELO  
 

VERANSTALTUNGEN IM ZEICHEN VON  

BEWEGUNG, NATUR UND GENUSS  

Die Arbeitsgruppe ȵ'ÅÓÕÎÄÅÓ $ÏÒÆȰ ÂÅÇÅÉÓÔÅÒÔe auch 

2024 mit einem vielfältigen Programm, das Gesundheit, 

Gemeinschaft und Wohlbefinden in den Mittelpunkt 

stellt. Von regelmäßigen Wanderungen über 

Naturerkundungen bis hin zu kreativen 

Kochworkshops wird für jeden Geschmack etwas 

geboten. 

Ganzjährige Wanderungen 

Seit November 2022 erfreuen sich die Wanderungen 

großer Beliebtheit. Zweimal im Monat trifft sich die 

Gruppe an wechselnden Orten innerhalb der 

Gemeinde. Mit abwechslungsreichen Strecken von 

rund 9 Kilometern Länge kommen sowohl sportlich 

Ambitionierte als auch gemütliche Wanderer auf ihre 

Kosten. 

Die Wanderungen sind ideal für alle, die sich gerne bewegen und dabei die Natur sowie den Austausch in der Gruppe genießen 

möchten. Termine werden über die Cities-App bekanntgegeben, und eine WhatsApp-Gruppe bietet die Möglichkeit, Fotos zu 

teilen, Erfahrungen auszutauschen und die Touren nachzuvollziehen. 

Kräuterwanderung ɀ Natur hautnah erleben 

Unter der fachkundigen Anleitung von Kräuterpädagogin Irene 

Buczolich wurde die Welt der heimischen Wildkräuter auf spannende 

Weise erlebbar. TeilnehmerInnen erfuhren, welche Heilkräfte und 

kulinarischen Möglichkeiten in den Pflanzen stecken. Die Exkursion 

fand ihren krönenden Abschluss im stimmungsvollen Weinkeller der 

Familie Pachinger, wo die Eindrücke in gemütlicher Runde 

nachklangen. 

Kochworkshop ɀ Genuss trifft Gesundheit 

Wie abwechslungsreich und köstlich vegetarische und vegane Küche 

sein kann, zeigte Diätologin Birgit Brunner in einem dreistündigen 

Kochworkshop. Die Teilnehmenden bereiteten gemeinsam ein 

vielfältiges Menü zu: von Kichererbsen-Couscous-Salat über 

Linsenbolognese und Chili con Soja bis hin zu Topfentorte und Quinoa-

Kaiserschmarrn. Das Ergebnis: Ein Fest für die Sinne und der beste 

Beweis, dass gesunde Ernährung pure Freude bereiten kann. 

© Fotos Arbeitsgruppe Gesundes Dorf 
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Vortrag über Bluthochdruck und Diabetes in der KUGA 

Am 30. Oktober 2024 hielt Dr. Wilhelm Wlassits, Primarius der 

Internen Abteilung der Klinik Oberpullendorf, einen informativen 

Vortrag über die Volkskrankheiten Bluthochdruck und Diabetes in 

der KUGA. Rund 60 Zuhörer, vorwiegend aus der Region, erfuhren 

auf anschauliche Weise die Ursachen, Symptome und möglichen 

Folgen dieser Krankheiten. 

Dr. Wlassits betonte die Wichtigkeit der Früherkennung und 

Prävention und erläuterte, dass Fachbegriffe dabei helfen können, 

ernste Themen psychologisch entlastend zu vermitteln, ohne die 

Realität der Risiken ɀ wie das offene Bein bei Diabetes ɀ zu 

verharmlosen. 

Eine rege Fragerunde unterstrich das Interesse der Teilnehmer. Die 

Veranstaltung, organisiert von der Gemeinde Großwarasdorf, der 

Arbeitsgruppe Gesundes Dorf und dem Gemeindearzt Dr. Wolfgang Fuchs, diente der Gesundheitsförderung und Sensibilisierung 

in der Region. 

Ein Blick in die Zukunft 

Die Arbeitsgruppe ȵ'ÅÓÕÎÄÅÓ $ÏÒÆȰ ÓÅÔÚÔ ÍÉÔ ÉÈÒÅÍ ÂÕÎÔÅÎ 0ÒÏÇÒÁÍÍ ×ÅÉÔÅÒÈÉÎ ÁÕÆ ,ÅÂÅÎÓÑÕÁÌÉÔßÔ ÕÎÄ ÅÉÎ ÁËÔÉÖÅÓ -ÉÔÅÉÎÁÎÄÅÒȢ 

Alle Veranstaltungen laden dazu ein, Neues zu entdecken, Gemeinschaft zu erleben und die eigene Gesundheit in den Fokus zu 

rücken. Weitere Termine und Informationen finden Sie in der Cities-App. Seien Sie dabei ɀ für Körper, Geist und Seele! 

PRIREDBE U ZNAKU GIBANJA,  PRIRODE I UřIVANJ A 

)ÎÉÃÉÊÁÔÉÖÁ ȵ:ÄÒÁÖÏ 3ÅÌÏȰ ÏÄÕĤÅÖÌÊÁÖÁ É ΤΡΤΦȢ ljeta raznolikim programom ki stavlja 

zdravlje, zajedniéÔÖÏ É ÄÏÂÒÏÂÉÔ Õ ÓÒÅÄÉĤçÅ ÐÏÚÏÒÎÏÓÔÉȢ /Ä ÒÅÄÏÖÉÔÉÈ Ĥetnjov i 

ÉÓÔÒÁĿÉÖÁÎÊÁ ÐÒÉÒÏÄÅ ÄÏ kreativnih ÔÅéÁÊev za kuhanje, za svakoga se najde ÐÏÎÅĤÔÏ. 

#ÊÅÌÏÇÏÄÉĤÎÊÅ ÐÉĤÁéÅÎÊÅ 

PÉĤÁéÅÎÊÅ ÖÁ ÇÒÕÐÉ ÊÅ ÌÉÐÁ É ÚÄÒÁÖÁ ÍÏÇÕçÎÏÓÔ ÚÁ ÓÖÅȟ ËÉ ÓÕ ÒÁÄÏ ÖÁ ÎÁÔÕÒÉ É ÖÁ ÄÒÕĤÔÖÉȢ  
Putovanje iskanje biljkov, informacije i prakticiranje 

Iren Buczolich ÎÁÍ ÊÅ ÐÏËÁÚÁÌÁ ÒÁÚÌÉéÎÅ ÂÉÌÊËÅ É ÒÁÚÊÁÓÎÉÌÁ ËÁËÏ É ÚÁ ËÁËÏÖÅ ÂÅÔÅÇÅ ÊÅ 
moremo najbolje koristit. 
4ÅéÁÊ kuhanja ɀ 5ĿÉÖÁÎÊÅÍ ÄÏ ÚÄÒÁÖÌÊÁ 

.Å ÓÁÍÏ ÄÁ ÓÅ ÖÅÇÅÔÁÒÉéÎÏȾÖÅÇÁÎ ÊÉÌÏ ÆÁÎÔÁÓÔÉéÎÏ ÄÏÂÒÏ ÒÁéÉȟ ÖÒÌÏ ÚÄÒÁÖÏ ÊÅ ÚÁ ÔÊÅÌÏ 
É ÖÁĿÎÏ ÚÁ ÏËÏÌÉĤÎÉ ÓÖÉÔ É ÏÂÒÁÍÂÕ ËÌÉÍÅȢ 
Predavanja o visokom krvnom tlaku i dijabetesu u KUGI (© Kristijan Karall) 

U organizaciji VÅÌÉËÏÂÏÒÉĤÔÏÆÓËÅ ÏÐçÉÎÅȟ ÄÊÅÌÁÔÎÅ ÇÒÕÐÅ :ÄÒÁÖÏ ÓÅÌÏ É ÏÐçÉÎÓËÏÇÁ 
ÖÒÁéÉÔÅÌÊÁ 7ÏÌÆÇÁÎÇÁ Fuchs je predavao primar gornjopuljanske bolnice Wilhelm 
6ÌÁĤÉç Ï ÄÖÉ ÊÁËÏ ÐÒÏĤÉÒÅÎÉ ÂÅÔÅÇÉ ÍÅÄ ÇÒÁÄÉĤçÁÎÓËÉÍ ÓÔÁÎÏÖÎÉéÔÖÏÍȡ ÖÉÓÏk tlak i 
dijabetes. 
U srijedu 30. oktobra 2024. ÊÅ ÄÏĤÌÏ ËÉÈ ΨΡ ÌÊÕÄÉ ÕÇÌÁÖÎÏÍ ÉÚ 6ÅÌÉËÏÇ "ÏÒÉĤÔÏÆÁȢ .Á 
ÊÁËÏ ĤÁÌÁÎ É ÖÅÓÅÏ ÎÁéÉÎ ÊÅ 6ÌaĤÉç ÒÁÚÌÏĿÉÏ ËÁËÏ ÄÏÊÄÅ ÄÏ ÏÖÉÈ ÂÅÔÅÇÏÖȟ éÁ ÓÕ ÇÌÁÖÎÉ 
ÕÚÒÏËÉ É éÁ ÓÕ ÊÕÒ ÐÒÖÉ ÚÎÁËÉȢ *ÁËÏ ÓÌÉËÏÖÉÔÏ ÊÅ ÐÏËÁÚÁÏ éÁ ÓÕ ÐÏÓÌÊÅÄÉÃÅ ÎÁ ÐÒÉÍÊÅÒ 
dijabetes: otprta noga. 
5ÐÏÔÒÉÂÌÊÁÖÁÎÊÅÍ ÌÁÔÉÎÓËÏÇÁ ÉÚÒÁÚÁ ÎÁÍÊÅÓÔÏ ÒÁÚÕÍÌÊÉÖÉÊÅÇÁ ÎÉÍĤËÏÇÁ ÉÌÉ ÈÒÖÁÔÓËÏÇÁ 
ÉÓÔÏ ÔÁËÏ ÂÁÒÅÍ ÐÓÉÈÏÌÏĤËÉ ÕÂÌÁĿÉ ÔÕ ÂÏÌÅÓÔ ɀ éÁ ÁÌÉ ÎÉĤÔ ÎÅ ÍÉÎÊÁ ÎÁ ÐÏÓÌÊÅÄÉÃÁȟ Á ÔÅ 
ÓÅ ÍÏÒÕ ÐÒÅÐÒÉéÉÔÉȟ ÔÏ ÊÅ ÖÅçËÒÁÔ ÓÐÏÍÅÎÕÏ ÔÉÊÅËÏÍ ÐÒÅÄÁÖÁÎÊÁȟ ËÏ ÊÅ ÄÕÒÁÌÏ ÓÌÁÂÕ 
ÕÒÕȢ .Á ËÒÁÊÕ ÓÕ ÓÕÄÉÏÎÉËÉ ÓÔÁÖÉÌÉ ÊÏĤ ÐÉÔÁÎÊÁ ÐÒÉÍÁÒÕȢ  
0ÏÇÌÅÄ Õ ÂÕÄÕçÎÏÓÔ 

)ÎÉÃÉÊÁÔÉÖÁ ȵ:ÄÒÁÖÏ 3ÅÌÏȰ ÎÁÓÔÁÖÌÊÁ ÓÁ ÓÖÏÊÉÍ ĤÁÒÏÌÉËÉÍ ÐÒÏÇÒÁÍÏÍȟ ÓÔÁÖÌÊÁÊÕçÉ ÎÁÇÌÁÓÁË ÎÁ ËÖÁÌÉÔÅÔÕ ĿÉÖÏÔÁ É aktivno zajedniétvo. 

Sve priredbe ÐÏÚÉÖÁÊÕ ÎÁ ÏÔËÒÉÖÁÎÊÅ ÎÏÖÏÇÁȟ ÄÒÕĿÅÎÊÅ É ÕÓÍÊÅÒÁÖÁÎÊÅ ÐÁĿÎÊÅ ÎÁ ÖÌÁÓÔÉÔÏ ÚÄÒÁÖÌÊÅȢ 

$ÅÔÁÌÊÎÉÊÅ ÉÎÆÏÒÍÁÃÉÊÅ É ÂÕÄÕçÅ ÔÅÒÍÉÎÅ ÍÏrete najti Õ ÁÐÌÉËÁÃÉÊÉ #ÉÔÉÅÓȢ 0ÒÉÄÒÕĿÉÔÅ ÓÅ ɀ ÚÁ ÔÉÊÅÌÏȟ ÕÍ É ÄÕĤÕȦ 
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NEUES AUS DEN ORTSTEILEN  

NOVOSTI IZ SELA  
 

GROSSWARASDORF 

VELIKI  BORIņTOF 
 

Sauberkeit in der Gemeinde: Appell für die richtige Nutzung der Sammelstelle Baumgasse  

7ÉÒ ÍĘÃÈÔÅÎ ÓÉÅ ÁÕÆ ÄÉÅ ÚÕÎÅÈÍÅÎÄ ÓÔÁÒË ÖÅÒÓÃÈÍÕÔÚÔÅ 3ÁÍÍÅÌÓÔÅÌÌÅ ÆİÒ !ÌÔÇÌÁÓ 

ÕÎÄ -ÅÔÁÌÌÖÅÒÐÁÃËÕÎÇÅÎ ÉÎ ÄÅÒ "ÁÕÍÇÁÓÓÅ ÈÉÎ×ÅÉÓÅÎȢ ,ÅÉÄÅÒ ×ÉÒÄ ÄÉÅÓÅ &ÌßÃÈÅ 

ÉÍÍÅÒ ×ÉÅÄÅÒ ÕÎÓÁÃÈÇÅÍßħ ÇÅÎÕÔÚÔȟ ×ÁÓ ÚÕ ÅÉÎÅÒ ÅÒÈÅÂÌÉÃÈÅÎ "ÅÅÉÎÔÒßÃÈÔÉÇÕÎÇ 

ÄÅÒ 3ÁÕÂÅÒËÅÉÔ ÕÎÄ ÄÅÓ ÁÌÌÇÅÍÅÉÎÅÎ %ÒÓÃÈÅÉÎÕÎÇÓÂÉÌÄÅÓ ÆİÈÒÔȢ 

$ÉÅ 3ÁÍÍÅÌÓÔÅÌÌÅ ÓÏÌÌÔÅ ÁÕÓÓÃÈÌÉÅħÌÉÃÈ ÆİÒ ÄÉÅ ÏÒÄÎÕÎÇÓÇÅÍßħÅ %ÎÔÓÏÒÇÕÎÇ ÖÏÎ 

!ÌÔÇÌÁÓ ɉ-ÅÔÁÌÌÖÅÒÐÁÃËÕÎÇÅÎ ÎÏÃÈ ÂÉÓ %ÎÄÅ ΤΡΤΦɊ ÇÅÎÕÔÚÔ ×ÅÒÄÅÎȢ %Ó ÉÓÔ ÄÁÈÅÒ 

&ÏÌÇÅÎÄÅÓ ÚÕ ÂÅÁÃÈÔÅÎȡ 

Ɇ$ÁÓ !ÌÔÇÌÁÓ ÉÓÔ ÎÕÒ ÉÎ ÄÅÎ ÖÏÒÇÅÓÅÈÅÎÅÎ #ÏÎÔÁÉÎÅÒÎ ÕÎÄ ÁÕÆ ÄÉÅ ÒÉÃÈÔÉÇÅ !ÒÔ ÕÎÄ 

7ÅÉÓÅ ÚÕ ÅÎÔÓÏÒÇÅÎȢ 

Ɇ+ÅÉÎÅ !ÂÆßÌÌÅ ÎÅÂÅÎ ÄÅÎ #ÏÎÔÁÉÎÅÒÎ ÁÂÌÅÇÅÎ ÏÄÅÒ ÉÎ ÄÅÎ ÕÍÌÉÅÇÅÎÄÅÎ "ÅÒÅÉÃÈÅÎ 

ÚÕÒİÃËÌÁÓÓÅÎȢ 

Ɇ"ÅÉ ÇÒĘħÅÒÅÎ ÏÄÅÒ ÂÅÓÏÎÄÅÒÅÎ !ÂÆÁÌÌÁÒÔÅÎȟ ÚȢ "Ȣ 3ÐÅÒÒÍİÌÌȟ ÂÉÔÔÅ ÄÉÅ 

ÄÁÎÅÂÅÎÌÉÅÇÅÎÄÅ $ÅÐÏÎÉÅ ÎÕÔÚÅÎȢ 

Ɇ!Î 3ÏÎÎȤ ÕÎÄ &ÅÉÅÒÔÁÇÅÎ ÉÓÔ ÄÁÓ %ÎÔÓÏÒÇÅÎ ÇßÎÚÌÉÃÈ ÕÎÔÅÒÓÁÇÔȢ 

7ÉÒ ÁÐÐÅÌÌÉÅÒÅÎ ÁÎ ÄÉÅ 6ÅÒÁÎÔ×ÏÒÔÕÎÇ ÊÅÄÅÓ %ÉÎÚÅÌÎÅÎȟ ÄÉÅ 3ÁÍÍÅÌÓÔÅÌÌÅ ÓÁÕÂÅÒ ÚÕ 

ÈÁÌÔÅÎ ÕÎÄ ÓÏ ÕÎÓÅÒÅÎ ÇÅÍÅÉÎÓÁÍÅÎ ,ÅÂÅÎÓÒÁÕÍ ÚÕ ÓÃÈİÔÚÅÎȢ (ÅÌÆÅÎ ÓÉÅ ÍÉÔȟ ÄÁÓÓ 

ÕÎÓÅÒÅ 'ÅÍÅÉÎÄÅ  ×ÅÉÔÅÒÈÉÎ ÅÉÎ ÓÃÈĘÎÅÒ ÕÎÄ ÌÅÂÅÎÓ×ÅÒÔÅÒ /ÒÔ ÂÌÅÉÂÔȢ 

ĊISTOĆA U OPĆINI 

/ÖÏ ÓÕ ËÉÐÉÃÉ ÏÄ ÔÏÎÏÖ ÚÁ ÓÔÁÒÏ ÓÔÁËÌÏ É ÚÁ ÄÏÚÅ ÏÄ ÁÌÉÍÉÎÉÕÍÁ ËÏÄ ÐÏÂÉÒÁÌÉĤçÁ ÏÔÐÁÄÎÉÈ ÍÁÔÅÒÉÊÁÌÏÖ Õ ÕÌÉÃÉ ÓÔÁÂÁÌÊȢ 

.ÁĿÁÌÏÓÔ ÓÅ ÓÉÍÏ ÖÒĿÕ É ÈÉÔÕ ÔÒ ÓÈÒÁÎÕ ÓÔÖÁÒÉȟ ËÅ ÂÉ ÓÅ ÍÏÒÁÌÅ ÁÄÅËÖÁÔÎÏ ÏÔÓÔÒÁÎÉÔÉȢ /ÖÏ ÐÅÌÊÁ ËÏÎÁéÎÏ Ë ÐÏéÅÍÅÒÉÖÁÎÊÕ éÉÓÔÏçÅ É 

ÏÐçÅÇÁ ËÉÐÁȢ 

+ÁÎÉÍÏ ÖÁÓ ÕÐÏÚÏÒÉÔÉ ÎÁ ÔÏȟ ÄÁ ÓÅ ÏÖÏ ÍÊÅÓÔÏ ÓÁÍÏ ÓÍÉ ÈÁÓÎÏÖÁÔÉ ÚÁ 

ÏÄÓÔÒÁÎÅÎÊÅ ÓÔÁËÌÁ É Ȥ ÄÏ ËÏÎÃÕ ÌÊÅÔÁ ÊÏĤ Ȥ ÄÏÚÏÖ ÏÄ ÁÌÕÍÉÎÉÕÍÁȢ 

:ÁÔÏ ÚÁÐÒÏÓÉÍÏ ÓÖÅ ÓÔÁÎÏÖÎÉËÅȟ ÄÁ ÓÅ ÄÒĿÕ ÎÁ ÓÌÉÊÅÄÅçÅȡ 

¶ 3ÔÁÒÏ ÓÔÁËÌÏ ÓÅ ÓÍÉ ÓÁÍÏ ÏÄÓÔÒÁÎÉÔÉ Õ ÏÄÇÏÖÁÒÁÊÕçÅ ÔÏÎÅ 

¶ 0ÒÅÐÏÖÉÄÁÎÏ ÊÅ ÏÓÔÁÖÉÔ ÏÔÐÁÔËÅ É ÓÍÅÔÌÊÅ ÕÚ ÔÏÎÅ ÚÁ ÓÔÁËÌÏ 

¶ 'ÒÕÂÎÅ ÏÔÐÁÔËÅ ɉ3ÐÅÒÒÍİÌÌɊ ÄÏÎÅÓÉÔÅ Õ ÄÊÅÌÁÔÎÏ ÖÒÉÍÅ ÎÁ ÐÏÂÉÒÁÌÉĤçÅ 

ÏÔÐÁÄÎÉÈ ÍÁÔÅÒÉÊÁÌÏÖ 

¶ :ÁÂÒÁÎÊÅÎÏ ÊÅ ÏÄÓÔÒÁÎÅÎÊÅ ÎÁ ÎÅÄÉÌÊÅ É ÓÖÅÔËÅȢ 

!ÐÅÌÉÒÁÍÏ ÎÁ ÏÄÇÏÖÏÒÎÏÓÔ ÓÖÁËÏÇÁ ÐÏÊÅÄÉÎÏÇÁȟ ÄÁ ÓÅ ÄÒĿÉ ÏÖÏ ÍÊÅÓÔÏ éÉÓÔÏ 

É ÄÁ ÔÉÍ éÕÖÁÍÏ ÎÁĤ ÓËÕÐÎÉ ÏËÏÌÉĤȢ 0ÏÍÏÚÉÔÅ É ÖÉȟ ÄÁ ÏÓÔÁÎÅ ÎÁĤÁ ÏÐçÉÎÁ É 

ÎÁÄÁÌÊÅ ÌÉÐÁ É ÍÊÅÓÔÏ ÖÒÉÄÎÏ ĿÉÖÌÊÅÎÊÁȢ 

 

© Fotos Daniela Kulovits-Linzer 
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ENDLICH IST ES SOWEIT! 

&ÒÁÕ 3ÉÍÏÎÅ "ÁÎÔÓÉÃÈ ÕÎÄ (ÅÒÒ *ÏÓÅÆȤ'ÅÏÒÇ 3ÃÈßǟÁÕÅÒ ÅÒĘǟÎÅÎ ÅÉÎ 

!ÌÌÉÁÎÚȤ"İÒÏ ÉÎ 'ÒÏħ×ÁÒÁÓÄÏÒÆȢ 

ȵ7ÉÒ ÆÒÅÕÅÎ ÕÎÓȟ ÄÁÓÓ ×ÉÒ ÄÁÍÉÔ ÄÉÅ .ßÈÅ ÚÕ ÕÎÓÅÒÅÎ +ÕÎÄ)ÎÎÅÎ ÉÎ 

ÄÉÅÓÅÒ 2ÅÇÉÏÎ ×ÅÉÔÅÒ ÁÕÓÂÁÕÅÎ ËĘÎÎÅÎȟ ÕÎÄ ÌÅÇÅÎ ÇÒÏħÅÎ 7ÅÒÔ 

ÄÁÒÁÕÆȟ ÄÁÓÓ ÓÉÃÈ ÕÎÓÅÒÅ +ÕÎÄ)ÎÎÅÎ ÂÅÉ ÕÎÓ ×ÏÈÌÆİÈÌÅÎ ÕÎÄ ÐÒßÓÅÎÔ 

ÅÉÎÅ ÅÒÓÔËÌÁÓÓÉÇÅ "ÅÒÁÔÕÎÇ ÅÒÈÁÌÔÅÎȦȰ $ÁÓ 4ÅÁÍ ÌßÄÔ ÈÅÒÚÌÉÃÈ ÚÕ ÅÉÎÅÍ 

ÐÅÒÓĘÎÌÉÃÈÅÎ "ÅÓÕÃÈ ÅÉÎȡ ȵ+ÏÍÍÅÎ ÓÉÅ ÖÏÒÂÅÉȟ  ÇÅÎÉÅħÅÎ ÓÉÅ ÅÉÎÅÎ 

+ÁǟÅÅ ÉÎ ÇÅÍİÔÌÉÃÈÅÒ !ÔÍÏÓÐÈßÒÅ ÕÎÄ ÍÁÃÈÅÎ ÓÉÅ ÓÉÃÈ ÓÅÌÂÓÔ ÅÉÎ "ÉÌÄ 

ÖÏÎ ÕÎÓÅÒÅÍ ÎÅÕÅÎ !ÌÌÉÁÎÚ 3ÔÁÎÄÏÒÔȦȰ 

SADA JE TAKO DALEKO! 

3ÉÍÏÎÅ "ÁÎÔÓÉÃÈ É *ÏÓÅÆȤ'ÅÏÒÇ 3ÃÈßǟÁÕÅÒ ÓÕ ÏÔÖÏÒÉÌÉ !ÌÌÉÁÎÚ ÕÒÅÄ Õ 6ÅÌÉËÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕȢ 

ͼ6ÅÓÅÌÉÍÏ ÓÅȟ ÄÁ ÍÏÒÅÍÏ ÎÁ ÔÉ ÎÁéÉÎ ÄÏÄÁÔÎÏ ÐÒÏĤÉÒÉÔÉ ÎÁĤÕ ÂÌÉĿÉÎÕ ÎÁĤÉÍ ËÕÐÃÅÍ Õ ÏÖÏÊ ÒÅÇÉÊÉȢ 6ÁĿÎÏ ÎÁÍ ÊÅȟ ÄÁ ÊÅ ÎÁĤÉÍ ËÕÐÃÅÍ 

ÕÇÏÄÎÏ É ÄÁ ÄÏÓÔÁÎÕ ÐÒÖÏËÌÁÓÎÉ ÓÁÖÊÅÔͼ 4ÉÍ ÖÁÓ ÓÒÄÁéÎÏ ÐÏÚÉÖÁÍÏ ÎÁ ÏÓÏÂÎÉ ÐÏÓÊÅÔȡ 

ͼ$ÏÊÄÉÔÅȟ ÕĿÉÖÁÊÔÅ ÐÒÉ ËÁÖÉ Õ ÕÇÏÄÎÏÊ ÁÔÍÏÓÆÅÒÉ Õ ÎÁĤÏÊ ÎÏÖÏÊ !ÌÌÉÁÎÚÏÖÏÊ ÌÏËÁÃÉÊÉȦͼ 

 

 

30 JAHRE GALERIE TRUDICA Ȱ EIN JUBILÄUM VOLLER KUNST UND KULTUR  

Großwarasdorf - Die Galerie Trudica Domnanovich feierte 

2024 ihr 30-jähriges Bestehen mit zwei herausragenden 

Veranstaltungen. Am 6. Juli eröffnete eine 

Sommerausstellung, die den renommierten Bildhauer 

Klaus Koch und seine vielseitigen Werke aus Holz, Stein, 

Stahl und Metall würdigte. Bürgermeister Martin Karall 

hob die Bedeutung der Galerie für die regionale 

Kunstszene hervor, während ein Künstlergespräch und 

eine Weinpräsentation den Tag bereicherten. 

Im November folgte die Weihnachtsausstellung, die 

Gemälde von Gerhard Nestlang und Skulpturen von Klaus 

Koch präsentierte. Ein begleitender Weihnachtsmarkt mit 

kunsthandwerklichen Produkten und Punsch sorgte für 

festliche Stimmung. 

Dank der Leidenschaft von Trudica und Ivo Domnanovich 

ist die Galerie ein bedeutender kultureller Treffpunkt. Mit ihrem Jubiläum unterstrich sie ihre Rolle als Brücke zwischen Tradition 

und Moderne in der Kunstwelt. 

30 LJET GALERI JA TRUDIC E Ȱ JUBILEJ PUN UMETNOSTI I KULTURE  

6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ - Galerija Trudice $ÏÍÎÁÎÏÖÉÃÈ ÐÒÏÓÌÁÖÉÌÁ ÊÅ ÓÖÏÊÕ ΥΡȢ ÇÏÄÉĤÎÊÉÃÕ ΤΡΤΦȢ ljeta s dvimi izvanredni dogadjaji. 6. julija 

2024. se je otvorila ÌÊÅÔÎÁ ÉÚÌÏĿÂÁ ËÁ ÊÅ ÏÄÁÌÁ ÐÏéÁÓÔ ÐÏÚÎÁÔÏmu kiparu Klausu Kochu i njegovomu svestranomu djelu od driva, 

ËÁÍÅÎÁȟ éÅÌÉËÁ É ÍÅÔÁÌÁȢ NÁéÅÌÎÉË -ÁÒÔÉÎ +ÁÒÁÌÌ ÉÓÔÁËÎÕÏ ÊÅ ÖÁĿÎÏÓÔ ÇÁÌÅÒÉÊÅ ÚÁ ÒÅÇÉÏÎÁÌÎÕ ÕÍÊÅÔÎÉéËÕ ÓÃÅÎÕȟ ÄÏË ÓÕ ÒÁÚÇÏÖÏÒ Ó 

umjetniki i prezentacija vina obogatili dan. 

U novembaru ÊÅ ÓÌÉÊÅÄÉÌÁ ÂÏĿÉçÎÁ ÉÚÌÏĿÂÁ ÎÁ ËÏÊ ÓÕ ÐÒÅÄÓÔÁÖÌÊÅÎÅ ÓÌÉËÅ 'ÅÒÈÁÒÄÁ .ÅÓÔÌÁÎÇÁ É ÓËÕÌÐÔÕÒÅ +ÌÁÕÓÁ +ÏÃÈÁȢ BÏĿÉçÎÉ ÓÁÊÁÍ 

s rukotvorinami É ÐÕÎéÅÍ ÓÔÖÏÒÉÏ ÊÅ ÓÖÅéÁÎÕ ÁÔÍÏÓÆÅÒÕȢ 

:ÁÈÖÁÌÊÕÊÕçÉ ÓÔÒÁÓÔÉ 4ÒÕÄÉÃÅ É )ÖÅ Domnanoviça, ÇÁÌÅÒÉÊÁ ÊÅ ÖÁĿÎÏ ËÕÌÔÕÒÎÏ ÏËÕÐÌÊÁÌÉĤçÅ. Svojom obljetnicom istaknula je svoju ulogu 

mosta izmedju tradicije i modernosti u svitu umjetnosti. 

  

© Allianz Elementar Versicherungs-AG 
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GOLDENES EHRENZEICHEN FÜR  

STEFAN CHRISTIAN  KARALL AUS GROSSWARASDORF  

Im feierlichen Ambiente des Kulturzentrums Oberschützen fand am 

18. November 2024 die Verleihung der Landesauszeichnungen statt. 

Der Festakt wurde musikalisch umrahmt und bot den Geehrten 

sowie ihren Familien einen unvergesslichen Abend. 

73 herausragende Persönlichkeiten wurden vom Landesrat 

Leonhard Schneemann für ihre besonderen Verdienste um das 

Burgenland geehrt. Unter den Geehrten befand sich auch Stefan 

Christian Karall, der für sein langjähriges Engagement und seine 

besonderen Verdienste hervorgehoben wurde. 

Diese Ehrungen stehen stellvertretend für den Dank und die 

Anerkennung des Landes Burgenland an jene Menschen, die durch 

ihr Engagement und ihre Hingabe dazu beitragen, die Region weiter voranzubringen und ihre Lebensqualität zu steigern. 

ZLATN I ĊASNI ZNAK STEFANA KRISTIJANA KARALL IZ VELIKOG A BORIņTOFA 

U svetaénom ambijentu Kulturnoga Centruma Oberschützen su se 18. novembara 2024. poklonile ÄÒĿÁÖÎe nagrade. Ceremonija 

je bila glazbeno uokvirena. 

Zemaljski savjetnik Leonhard Schneemann je odlikovao 73 perĤone za njihove posebne zasluge za 'ÒÁÄÉĤçe. Med njimi je bio i 

Stefan Karall, ki ÊÅ ÉÓÔÁËÎÕÔ ÚÂÏÇ ÓÖÏÊÅ ÄÕÇÏÇÏÄÉĤÎÊÅ ÐÒÅÄÁÎÏÓÔÉ É ÐÏÓÅÂÎÉÈ ÚÁÓÌÕÇov. 

 

 

EIN ERLEBNISREICHER AUSFLUG DER JUGEND 

GROSSWARASDORF VOLLER SPASS UND 

GEMEINSCHAFT AM UNGARISCHEN PLATTENSEE  

Großwarasdorf ɀ Am Wochenende vom 4. auf den 5. August 2024 

unternahm die Jugend Großwarasdorf einen unvergesslichen 

Ausflug nach Siófok, Ungarn. Mit etwa 15 Teilnehmern machten wir 

uns voller Vorfreude auf den Weg zum Plattensee, um die 

Sommerhitze am Wasser zu genießen. 

Nach der Ankunft am Vormittag wurde der See sofort zum 

Hauptanziehungspunkt. Bei herrlichem Sonnenschein verbrachten 

wir den Nachmittag mit Baden und Entspannen am Seeufer. Am 

Abend stärkten wir uns in einem gemütlichen Restaurant mit 

italienischen Spezialitäten, bevor wir die berühmte Partymeile von 

Siófok erkundeten. Diese hat ihrem Ruf alle Ehre gemacht: In 

verschiedenen Bars und Clubs wurde getanzt, gefeiert und gelacht, bis tief in die Nacht hinein. 

Nach einer kurzen Nacht in einer Herberge und vielen Erinnerungen im Gepäck kehrten wir am nächsten Tag mit dem gemieteten 

Bus zurück nach Großwarasdorf. Der Ausflug nach Siófok war für uns alle ein Highlight des Sommers. Gemeinsam haben wir nicht 

nur den Plattensee und das Nachtleben genossen, sondern auch unsere Gemeinschaft gestärkt. Ein rundum gelungener Kurztrip, 

der uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird! 

IZLET MLADIN E VELIKI BORIņTOF -  BARANI NA JEZERO BALATON  

.Á ÖÉËÅÎÄ ÏÄ ΦȢ ÄÏ ΧȢ ÁÕÇÕÓÔÁ ΤΡΤΦȢ ÌÊÅÔÁ ÓÕ ÏÍÌÁÄÉÎÃÉ 6ÅÌÉËÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁ ÏÔÐÕÔÏÖÁÌÉ ÎÁ ÎÅÚÁÂÏÒÁÖÎÏ ÐÕÔÏÖÁÎÊÅ Õ 3ÉĕÆÏË Õ 

-ÁíÁÒÓËÏÊȢ 3 ÏËÏ ΣΧ ÓÕÄÉÏÎÉËÏÖ ËÒÅÎÕÌÉ ÓÍÏ ÎÁ "ÁÌÁÔÏÎ ÐÕÎÉ ÏéÅËÉÖÁÎÊÁ ÕĿÉÖÁÔÉ ÌÊÅÔÎÕ ÖÒÕçinu uz vodu.   

.ÁËÏÎ ÊÕÔÁÒÎÊÅÇ ÄÏÌÁÓËÁȟ "ÁÌÁÔÏÎ ÊÅ ÏÄÍÁÈ ÐÏÓÔÁÏ ÇÌÁÖÎÁ ÁÔÒÁËÃÉÊÁȢ 0ÏÓÌÉÊÅÐÏÄÎÅ ÓÍÏ ÐÒÅÂÁÖÉÌÉ ÐÌÉÖÁÊÕçÉ É ÏÐÕĤÔÁÊÕçÉ ÓÅ ÎÁ ÏÂali 

jezera na prekrasnom suncu. 

.ÁÖÅéÅÒ ÓÍÏ ÊÉÌÉ ÔÁÌÉÊÁÎÓËÅ ĤÐÅÃÉÊÁÌÉÔÅÔÅ Õ ÕÇÏÄÎÏÍ ÒÅÓÔÏÒÁÎÕ ÐÒÉÊÅ ÎÅÇÏ ÓÍÏ ËÒÅÎÕÌÉ Õ ÉÓÔÒÁĿÉÖÁÎÊÅ ÐÏÚÎÁÔÅ ÐÁÒÔÙ-milje Siófoka. Ta 

ÊÅ ÏÐÒÁÖÄÁÌÁ ÓÖÏÊ ÄÏÂÁÒ ÇÌÁÓȡ ÐÌÅÓÁÌÏ ÓÅȟ ÓÖÅéÅÖÁÌÏ É ÓÍÉÊÁÌÏ Õ ÒÁÚÌÉéÎÉ ÂÁÒÉ É ËÌÕÂÉ ÄÏ ËÁÓÎÏ Õ ÎÏçȢ  

.ÁËÏÎ ËÒÁÔËÅ ÎÏçÉ Õ ÈÏÓÔÅÌÕ É ÐÕÎÏ ÕÓÐÏÍÅÎÏÖ Õ ÎÁĤÏÊ ÐÒÔÌÊÁÇÉ ÓÍÏ ÓÅ ÓÌÊÅÄÅçÉ ÄÁÎ ÕÎÁÊÍÌÊÅÎÉÍ ÁÕÔÏÂÕÓÏÍ ÖÒÁÔÉÌÉ Õ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆȢ   

© Landesmedienservice Burgenland 

© Mladina Barani 
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0ÕÔÏÖÁÎÊÅ Õ 3ÉĕÆÏË ÂÉÌÏ ÊÅ ÖÒÈÕÎÁÃ ÌÊÅÔÁ ÚÁ ÓÖÅ ÎÁÓȢ 3ËÕÐÁ ÎÉÓÍÏ ÓÁÍÏ ÕĿÉÖÁÌÉ ÊÅÚÅÒÏ "ÁÌÁÔÏÎ É ÎÏçÎÉ ĿÉÖÏÔȟ ÎÅÇÏ ÓÍÏ É ÏÊÁéÁÌÉ ÎÁĤÕ 

ÚÁÊÅÄÎÉÃÕȢ 3ÖÅÓÔÒÁÎÏ ÕÓÐÊÅĤÁÎ ËÒÁÔËÉ ÉÚÌÅÔ ËÏÇÁ çÅÍÏ ÓÉÇÕÒÎÏ ÄÕÇÏ ÐÁÍÔÉÔÉȦ 

 

 

HAUS DERDAK: ORT DER TRADITION UND ERNEUERUNG  

Das Haus Derdak, ein Symbol für Gastfreundschaft und Beständigkeit in Großwarasdorf, hat seine Wurzeln tief in der Geschichte 

des Bezirks Oberpullendorf. Seit über einem Jahrhundert steht es 

für Offenheit und Begegnung ɀ ein Zuhause auf Zeit für viele 

Menschen. 

Im Jahr 1902 wurde das Gebäude von Lorenz Derdak als 

Kombination aus Schuhmacherei und Getränkeausschank eröffnet. 

Seitdem hat sich das Haus stetig weiterentwickelt, ohne jemals 

seine Rolle als Treffpunkt für die Gemeinschaft aufzugeben. 2022 

feierte der Gasthof Derdak sein 100-jähriges Bestehen ɀ ein 

Meilenstein für die Familie Derdak und den gesamten Ort. 

Moderne Nutzung mit historischem Flair 

Heute erstrahlt das traditionsreiche Gebäude in neuem Glanz. Aus 

dem Gasthof ist ein multifunktionales Gästehaus geworden, das 

Wohnen und Dienstleistungen vereint. Nach einer umfassenden 

Renovierung beherbergt das Haus nun eine moderne 

Zahnarztpraxis, das Allianz-Versicherungsbüro von Simone Bantsich 

und Josef Schäffauer sowie fünf neue Wohnungen. Die Zahnarztordination von Dr. Petar Nadj bietet den Bewohnern und der 

Umgebung eine zeitgemäße medizinische Versorgung. Die Wohnungen ɀ modern ausgestattet mit Küche, Bad und WC ɀ bieten 

Zwei- bis Dreizimmerlösungen für unterschiedliche Bedürfnisse. 

Ein Beitrag zur Gemeindeentwicklung 

Die Familie Derdak legte bei der Neugestaltung großen Wert darauf, das Ortsbild von Großwarasdorf zu bereichern und den 

zentralen Standort des Hauses optimal zu nutzen. Durch die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde wurde das Projekt zügig 

realisiert. Sechs bis sieben Parkplätze sorgen für ausreichende Stellflächen, um den neuen Funktionen des Hauses gerecht zu 

werden. :ÕÍ !ÂÓÃÈÌÕÓÓ ÄÅÒ 5ÍÂÁÕÁÒÂÅÉÔÅÎ ÉÓÔ ÅÉÎ ȵ4ÁÇ ÄÅÒ ÏÆÆÅÎÅÎ 4İÒȰ ÇÅÐÌÁÎÔȟ ÕÍ ÄÁÓ ÎÅÕ ÇÅÓÔÁÌÔÅÔÅ (ÁÕÓ ÄÅÒ vÆÆÅÎÔÌÉÃÈËÅÉÔ 

vorzustellen und gemeinsam zu feiern. 

Ein Erbe der Familie 

Besonders bemerkenswert ist, dass das Haus Derdak nach wie vor in Familienbesitz ist und über Generationen hinweg 

weitergegeben wurde. Diese Kontinuität und die enge Verbindung zur Gemeinde spiegeln sich in der Hingabe wider, mit der das 

Gebäude renoviert und umgestaltet wurde. 

Das Haus Derdak bleibt ein Ort der Begegnung ɀ ein Ort, der Altes und Neues harmonisch verbindet und zugleich für die Zukunft 

gut gerüstet ist. 

STAN DERDAK: M JESTO TRADICIJE I OBNO VLENJA  

Stan Derdak, simbol gostoprimljivosti i trajnosti u Velikom 

"ÏÒÉĤÔÏÆÕȟ Äiboko je ukorijenjen u povijesti kotara Gornja Pulja. 

0ÒÅËÏ ÊÅÄÎÏÇ ÓÔÏÌÊÅçÁ ÓÔÏÊÉ ËÁÏ ÓÉÍÂÏÌ ÏÔÖÏÒÅÎÏÓÔÉ É ÓÕÓÒÅÔÌÊÉÖÏÓÔÉ ɀ 

stan za mnoge ljude. 

Ljeta 1902. zgradu je osnovao Lorenz Derdak kao kombinaciju 

postolarske tjelaonice É ÌÏËÁÌÁ ÚÁ ÐÏÓÌÕĿÉÖÁÎÊÅ ÐÉçÁȢ /Ä ÔÁÄÁ ÓÅ je 

stan neprestano razvijaoȟ ÎÉËÁÄÁ ÎÅ ÎÁÐÕĤÔÁÊÕçÉ ÓÖÏÊÕ ÕÌÏÇÕ 

mjesta susreta zajednice. Ljeta 2022. +ÒéÍÁ Derdak proslavila je 

ÓÖÏÊÕ ÓÔÏÇÏÄÉĤÎÊÉÃÕ ɀ ÖÁĿÁÎ ÊÕÂÉÌÅÊ ÚÁ ÏÂÉÔÅÌÊ $ÅÒÄÁË É ÃÉÊÅÌÏ ÍÊÅÓÔÏȢ 

Moderno ËÏÒÉĤçÅÎÊÅÓ ÐÏÖÉÊÅÓÎÉÍ ĤÁÒÍÏÍ 

Danas ova povijesna zgrada sja u novom ruhu. Iz ËÒéÍÅ je nastao 

multifunkcionalan stan ki ÏÂÊÅÄÉÎÊÕÊÅ ÓÔÁÎÏÖÁÎÊÅ É ÕÓÌÕÇÅȢ .ÁËÏÎ ÏÐÓÅĿÎÅ ÏÂÎÏÖÅȟ stan $ÅÒÄÁË ÓÁÄÁ ÕËÌÊÕéÕÊÅ ÍÏÄÅÒÎÕ ÚÕÂÁÒÓËÕ 

© Familie Derdak 

© Dieter Dank (BVZ) 
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ordinaciju, ured osiguranja Allianz kojim upravljaju Simone Bantsich i Josef Schäffauer, pet novih stambenih jedinic. Zubarska 

ÏÒÄÉÎÁÃÉÊÁ ÄÒȢ 0ÅÔÁÒÁ .ÁÄÊÁ ÐÒÕĿÁ ÓÕÖÒÅÍÅÎÕ ÍÅÄÉÃÉÎÓËÕ obskrbu stanovnikom mjesta i okolice. Stan, moderno opremljeni s 

kuhinjom, kupaonicom i WC-om, nudu ÄÖÏÓÏÂÎÁ É ÔÒÏÓÏÂÎÁ ÒÊÅĤÅÎÊÁ ÚÁ ÒÁÚÌÉéÉÔÅ ÐÏÔÒÅÂÅȢ 

Doprinos razvoju zajednice 

/ÂÉÔÅÌÊ $ÅÒÄÁË ÐÒÉÄÁÌÁ ÊÅ ÖÅÌÉËÕ ÖÁĿÎÏÓÔ ÔÏÍu da redizajn stana $ÅÒÄÁË ÏÂÏÇÁÔÉ ÉÚÇÌÅÄ 6ÅÌÉËÏÇ "ÏÒÉĤÔÏÆÁ É ÏÐÔÉÍÁÌÎÏ ÉÓËÏÒÉÓÔÉ 

ÓÒÅÄÉĤÎÊÕ ÌÏËÁÃÉÊÕ ÚÇÒÁÄÅȢ 0ÒÏÊÅËÔ ÊÅ ÂÒÚÏ ÒÅÁÌÉÚÉÒÁÎ ÚÁÈÖÁÌÊÕÊÕçÉ ÕÓÐÊÅĤÎÏÊ ÓÕÒÁÄÎÊÉ Ó ÏÐçÉÎÏÍȢ £ÅÓÔ ÄÏ ÓÅÄÁÍ ÐÁÒËÉÒÎÉÈ ÍÊÅÓtov 

osigurava dovoljno prostora za nove funkcije objekta. 

:Á ÚÁÖÒĤÅÔÁË djelov ÎÁ ÏÂÎÏÖÉ ÐÌÁÎÉÒÁ ÓÅ ȵ$ÁÎ ÏÔÖÏÒÅÎÉÈ ÖÒÁÔȰ da bi se novoobnovljeni stan ÐÒÅÄÓÔÁÖÉÏ ÊÁÖÎÏÓÔÉ É ÚÁÊÅÄÎÉéËÉ 

proslavio. 

Obiteljski jerb 

0ÏÓÅÂÎÏ ÊÅ ÚÎÁéÁÊÎÏ ÔÏ éÁ je stan $ÅÒÄÁË É ÄÁÌÊÅ Õ ÖÌÁÓÎÉĤÔÖÕ ÏÂÉÔÅÌÊÉ ÔÅ ÓÅ ÐÒÅÎÏÓÉ ÉÚ ÇÅÎÅÒÁÃÉÊÅ Õ ÇÅÎÅÒÁÃÉÊÕȢ 4Á ËÏÎÔÉÎÕÉÔÅÔ É ÂÌÉÓËÁ 

ÐÏÖÅÚÁÎÏÓÔ Ó ÚÁÊÅÄÎÉÃÏÍ ÏÇÌÅÄÁÊÕ ÓÅ Õ ÐÏÓÖÅçÅÎÏÓÔÉ ËÏÊÏÍ ÊÅ ÚÇÒÁÄÁ ÏÂÎÏÖÌÊÅÎÁ É ÐÒÅÕÒÅíÅÎÁȢ 

Stan Derdak ostaje mjesto susreta ɀ mjesto ko povezuje ÓÔÁÒÏ É ÎÏÖÏȟ ÓÐÒÅÍÎÏ ÚÁ ÂÕÄÕçÅ ÉÚÁÚÏÖÅȢ 

 

 

CROATISADA 2024: EIN UNVERGESSLICHES FESTIVALERLEBNIS VOM 5. BIS 6. JULI  

Das CROATISADA FESTIVAL lockte auch heuer viele Besucher 

nach Großwarasdorf. Neben den musikalischen Highlights 

Petar GraĤÏ ÕÎÄ &ÏÌËÓÈÉÌÆÅ ÓÏÒÇÔÅÎ ÁÕÃÈ ÄÉÅ +ÒÏ×ÏÄÎÒÏÃË 

Allstars, die Gewürztraminer, Anton Josef, Rubin und Manic 

Days für beste Stimmung. Eröffnet wurde das Festival von 

der heimischen Tamburizzagruppe Harmonija. 

CROATISADA - FESTIVAL U KUGI  

Da Harmonija otvara CROATISADA FESTIVAL je jur postala 

tradicija, a to jur od 2017. ljeta. Uz dobro jilo i pilo su publiku 

ÎÁÄÁÌÊÅ ÚÁÂÁÖÌÊÁÌÉ 0ÅÔÁÒ 'ÒÁĤÏȟ &ÏÌËÓÈÉÌÆÅȟ +ÒÏ×ÏÄÎÒÏÃË 

Allstars, Gewürztraminer, Anton Josef, Rubin i Manic Days. 

 
 
 

 

ņKOLA KROWODNROCKA : EIN MUSIKALISCHES GLANZSTÜCK BEIGEISTERT DIE ZUSCHAUER  

Der KUGA-Kinderchor feierte sein 30-jähriges Bestehen 

ÍÉÔ ÅÉÎÅÍ ÇÒÏħÅÎ -ÕÓÉÃÁÌȡ £+/,! +2/7/$.2/#+!Ȧ 

Einige Kinder aus der Gemeinde wirkten mit und 

begeisterten bei insgesamt 6 Vorstellungen im 

September das Publikum mit ihrer Performance. Ein 

unvergessliches Erlebnis für Jung und Alt! 

ņKOLA KROWODNROCKA 

$ÉéÊÉ ÚÂÏÒ +5'% ÊÅ ÓÖÅéÅÖÁÏ ÓÖÏÊ ΥΡȢ ÊÕÂÉÌÅÊ Ó ÖÅÌÉËÉÍ 

ÍÊÕÚÉËÌÏÍ £+/,! +2/7/$.2/#+!Ȧ .ÅËÏÌÉËÏ ÄÉÃÅ ÉÚ 

ÏÐçÉÎÅ ÊÅ ÓÕÄÊÅÌÉÖÁÌÏ ÐÒÉ ÔÏÍ É ÏÄÕĤÅÖÉÌÉ ÓÕ ÐÕÂÌÉËÕ Õ 

ÕËÕÐÎÏ Ψ ÐÒÅÄÓÔÁÖÁȢ IÅÓÔÉÔÁÍÏȦ 

 
 
  

© Kristjjan Karall 

© Michael Hedl ɀ objektiv gesehen 
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HEIZ WERK GROSSWARASDORF PLANMÄSSIG IN BETRIEB  

BioFire und firematic heißen die Biomasse-Heizkessel der burgenländischen Firma Herz, die in der letzten Septemberwoche den 

"ÅÔÒÉÅÂ ÁÕÆÇÅÎÏÍÍÅÎ ÈÁÂÅÎȢ ȵ$ÁÓ ÅÒËÌßÒÔÅ :ÉÅÌ ȴ(ÅÉÚÅÎ ÉÎ ÄÅÒ (ÅÉÚÓÁÉÓÏÎ 

ΤΡΤΦȾΤΡΤΧȬ ÉÓÔ ÅÒÒÅÉÃÈÔȰȟ ÚÅÉÇÔ ÓÉÃÈ /ÂÍÁÎÎ 3ÔÅÆÁÎ 0ÁÕÅÒ ÚÕÆÒÉÅÄÅÎȢ 

Regional und umweltfreundlich 

Insgesamt stehen 900 kW Heizleistung bereit. Den aktuellen Bedarf deckt 

einer der beiden ɀ abwechselnd betriebenen ɀ Heizkessel ab. Mit Stand 

01.12.2024 haben 23 Haushalte die hauseigene Heizungsanlage an die 

Übergabestation der Fernwärme angeschlossen. Mit Jahresende werden es 

über 30 sein, die mit umweltfreundlicher Wärme heizen.  

So es die Witterung zulässt, wird Ende Februar begonnen, das Rohrnetzes in 

der Schulstraße, Lorenz-Karall-Gasse, Lorenz-Bogovich-Gasse sowie in der 

Johannesgasse fertig zu stellen. Das Gesamtprojekt wird in der ersten 

Jahreshälfte 2025 mit 90 Voll- und 4 Teilanschlüssen abgeschlossen sein.  

Ein Anschluss an das Fernwärmenetz ist auch künftig möglich. Bei 

ausreichendem Interesse wird das Rohrleitungsnetz in der Oberen 

Hauptstraße Richtung Horitschon ausgebaut. 

TERMOCENTRALA VELIKI BORIņTOF POĊELA DJELATI KOT 

PLANIRANO!  

:ÁÄÎÊÉ ÔÁÊÅÄÁÎ Õ ÓÅÐÔÅÍÂÒÕ ÐÏéÅÌÉ ÓÍÏ ËÕÒÉÔÉ Ó ËÏÔÌÉ ÚÁ ÂÉÏÍÁÓÕ ÏÄ ÇÒÁÄÉĤçÁÎÓËÅ ÆÉÒÍÅ (ÅÒÚȟ ÚÏÖÕ ÓÅ Ȱ"ÉÏ&ÉÒÅȱ É ȰÆÉÒÅÍÁÔÉÃȱȢ Tim 

ÓÍÏ ÉÓÐÕÎÉÌÉ ÃÉÌÊ ȰËÕÒÉÔÉ Õ ÓÅÚÏÎÉ ΤΡΤΦȾΤΡΤΧȱ ɀ ÐÒÅÄÓÊÅÄÎÉË £ÔÅÆÁÎ 0ÁÕÅÒ ÊÅ ÚÁÄÏÖÏÌÊÁÎȢ 

2ÅÇÉÏÎÁÌÎÏ É ÄÏÂÒÏ ÚÁ ÏËÏÌÉĤ 

5ËÕÐÎÏ ÓÔÏÊÉ ÎÁ ÒÁÓÐÏÌÁÇÁÎÊÅ ΫΡΡ Ë7 ËÁÐÁÃÉÔÅÔÁ ÚÁ ËÕÒÅÎÊÅȢ !ËÔÕÁÌÎÕ ÐÏÔÒÉÂÏçÕ ÐÏËÒÉÖÁ ÊÅÄÁÎ ÏÄ ÄÖÉÈ ËÏÔÌÏÖȟ ÐÒÉ ËÕÒÅÎÊÕ ÓÅ ËÏtli 

ÍÉÎÊÁÄÕȢ 3 ÐÒÖÉÍ ÄÅÃÅÍÂÒÏÍ ΤΡΤΦȢ ÓÕ ΤΥ ÄÏÍÁçÉÎÓÔÖÁ ÐÒÉËÌÊÕéÅÎÁ ÎÁ ÐÒÅÄÁÊÎÕ ÓÔÁÎÉÃÕ ÔÅÒÍÏÃÅÎÔÒÁÌÅȢ +ÏÎÃÅÍ ÌÊÅÔÁ çÅ ΥΡ 

ÄÏÍÁÎçÉÎÓÔÁÖ ËÕÒÉÔÉ ÅËÏÌÏĤËÉ ÐÒÉÈÖÁÔÌÊÉÖÏÍ ÔÅÐÌÉÎÏÍȢ 

!ËÏ ÖÒÉÍÅ ÄÏÓÌÏÂÏÄÉ çÅ ÓÅ ËÏÎÃÕ ÆÅÂÒÕÁÒÁ 

ÐÏéÅÔÉ ÍÒÉĿÕ ÒÉÎÊÏÖ ÐÒÏĤÉÒÉÔÉ ÄÁÌÊÅ ÎÁ £ËÏÌÓËÕ 

cestu, na Ulicu Lovre Karalla, na Ulicu Lovre 

"ÏÇÏÖÉçÁ ËÏÔ É Õ )ÖÁÎÏÖÕ ÕÌÉÃÕȢ #ÉÊÅÌÉ ÐÒÏÊÅËÔ 

çÅ ÓÅ ÚÁÖÒĤÉÔÉ Õ ÐÒÖÏÊ ÐÏÌÏÖÉÃÉ ΤΡΤΧȢ ÌÊÅÔÁȟ 

ÏÎÄÁ çÅ ÂÉÔ ΫΡ ÄÏÍÁçÉÎÓÔÁÖ ÐÏÔÐÕÎÏ 

ÐÒÉËÌÊÕéÅÎÏȟ éÅÔÖÅÒÁ ÄÏÍÁçÉÎÓÔÖÁ çÅÄÕ ÂÉÔÉ 

ÄÊÅÌÏÍ ÐÒÉËÌÊÕéÅÎÁȢ 

4ÅÒÍÏÃÅÎÔÒÁÌÉ ÐÒÉËÌÊÕéÉÔÉ ÓÅ ÍÏÒÅÔÅ ÊÏĤ É Õ 

ÂÕÄÕçÎÏÓÔÉȢ :Á ÓÌÕéÁÊ ÄÁ ÂÕÄÅ ÄÏÓÔ 

ÉÎÔÅÒÅÓÅÎÔÏÖȟ çÅ ÓÅ ÍÒÉĿÁ ÒÉÎÊÏÖ ÐÒÏĤÉÒÉÔÉ ÉÚ 

'ÏÒÉÎÓËÏÇÁ ËÒÁÊÁ ÎÁ (ÁÒÁéÕÎÓËÕ ÃÅÓÔÕȢ 

 

Rückfragen / Pitanja stavite na: Stefan Pauer 

(Obmann/predsjednik): +43 680 1007256, 

office.termocentrala@gmail.com 

 
 
 

  

Günther Szedenik vor der Fernwärme-Übergabestation 
© P.Fellinger 

Der 500-kW-Heizkessel BioFire sorgt für Wärme in den Haushalten ©D. Berlakovich 
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KLEINWARASDORF  

M ALI  BORIņTOF 

SPORTFEST 

Die SPG HRVATI veranstaltete am 14. und 15. Juni 2024 das traditionelle Sportfest in Kleinwarasdorf. Am Freitag fand ein 

Kleinfeldturnier mit zehn Teams statt, begleitet von einem 

Grillabend, bei dem alle Gäste mit köstlichen Koteletts, 

GÅÖÁÐéÉçÉȟ 0ÏÍÍÅÓ ÕÎÄ "ÕÒÇÅÒÎ ÂÅ×ÉÒÔÅÔ ×ÕÒÄÅÎȢ 

!Í 3ÁÍÓÔÁÇ ÇÁÂ ÅÓ ÅÉÎ +ÏÎÚÅÒÔ ÍÉÔ ÄÅÎ "ÁÎÄÓ 'ÁÕĿÅÎÊÁËÉȟ 

Koprive und Gazde. Es wurde bis in die frühen 

Morgenstunden gefeiert. Das Sportfest war insgesamt 

sehr gut besucht und die Stimmung ausgezeichnet, was zu 

einem großen Erfolg der Veranstaltung führte. 

ņPORTSKA FEņTA 

14. i 15. junija 2024. su SPG HRVATI organizirali tradicionalnu 

ĤÐÏÒÔÓËu ÆÅĤÔu u Malom BoriĤtofu.  Petak se je ÏÄÒĿÁÏ ÔÕÒÎÉÒ ÎÁ ÍÁÌÏÍ ÉÇÒÁÌÉĤçÕ s desetimi timi. 

Subotu je bio  koncert s bendi 'ÁÕĿÅÎÊÁËÉȟ +ÏÐÒÉÖÅ É 'ÁÚÄÅȢ 3ÖÅéÅÖÁÌÏ ÓÅ  je ÄÏ ÊÕÔÒÁȢ £ÐÏÒÔÓËÉ ÆÅÓÔÉÖÁÌ ÂÉÏ ÊÅ ÖÒÌÏ ÄÏÂÒÏ ÐÏÓÊÅçÅÎȟ Á 

atmosfera izvanrednaȢ &ÅĤÔÁ ÊÅ ÂÉÌÁ ÕËÕÐÎÏ uspjeĤÁÎ dogodjaj.  

 

 

EIN FEST FÜR DIE GANZE FAMILIE: DER ANNA - KIRTAG 

Kleinwarasdorf, 27. Juli 2024 ɀ Strahlender Sonnenschein, fröhliche Gesichter und ein buntes Programm: Der Anna-Kirtag zog 

zahlreiche Besucher an und bot ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein. Bereits am Vorabend fand das traditionelle 

Tamburizza am Lagerfeuer statt. Der SKC Kleinwarasdorf 

versorgte die Gäste mit Speisen und Trank. Eine besondere 

Attraktion war die von den Mitgliedern des Kegelvereins 

organisierte Outdoor-Kegelbahn, die Jung und Alt 

gleichermaßen begeisterte. 

Für die Kleinsten hatte das Organisationskomitee in 

Zusammenarbeit mit engagierten Eltern ein 

abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt. 

Besonders die Hüpfburg, das Kinderschminken und eine 

liebevoll gestaltete Candybar ließen Kinderaugen strahlen. Das 

Nachmittagsprogramm war ein voller Erfolg und sorgte dafür, 

dass die kleinen Besucher ebenso auf ihre Kosten kamen wie die 

Erwachsenen. Die 

herzliche 

Atmosphäre, das 

vielfältige Programm und die zahlreichen freiwilligen Helfer machten das Fest zu 

einem gelungenen Highlight im Jahreskalender des Ortes. 

KIRITOF JE  

ΤΩȢ ÊÕÌÉÊÁ ΤΡΤΦȢ ÓÅ ÊÅ Õ -ÁÌÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÓÖÅéÅÖÁÏ ËÉÒÉÔÏÆȢ $ÁÎ ÐÒÉÊÅ ÓÅ je ÏÄÒĿÁÌÁ 

ÔÒÁÄÉÃÉÏÎÁÌÎÁ ÔÁÍÂÕÒÉÃÁ ÕÚ ÏÇÁÎÊȢ 3+# -ÁÌÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÊÅ ÇÏÓÔÅ ÐÏÓÌÕĿÉÏ ÊÉÌÏÍ É ÐÉÌÏÍȢ 5Ú 

ÔÏ ÊÅ +ÅÇÌÁÒÓËÉ ËÌÕÂ ÓÖÏÊÉÍ ÖÁÎÊÓËÉÍ ËÅÇÌÉĤçÅÍ ÏÓÉÇÕÒÁÏ ÚÁÂÁÖÕ ÚÁ ÖÅÌÉËÅ É ÍÁÌÅȢ 

Na inicijativu nekih roditeljev bilo je i programa za najmlaje: skakonica, moljanje na 

ÏÂÒÁÚÕ É ĤÔÁÎÄ ÓÁ slatkarijom, takozvami Candybar. 

 
  

© Fotos Silvia Todt 
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ERSTER BIERKISTENLAUF IN KLEINWARASDORF: SPASS UND SPANNUNG IM PARK  

Am 31. August 2024 veranstaltete der Dartverein Waras Village (DV) den ersten Bierkistenlauf in Kleinwarasdorf. Trotz einiger 

kurzfristiger Absagen ließ sich die gute Laune der Organisatoren und Teilnehmer nicht trüben. Zwei Gruppen, jeweils bestehend 

aus vier Personen, stellten sich der 

Herausforderung und bewältigten mit einer 

Kiste Bier im Gepäck den Parcours im Park ɀ 

und das alles auf Zeit. 

Während die Teams um den Sieg kämpften, 

sorgte der Verein auch abseits des Laufs für 

Unterhaltung: Ein 3,5 Meter großes 

aufblasbares Fußball-Dart bot den 

Besuchern jede Menge Spaß und 

Abwechslung. 

Nach der sportlichen Herausforderung 

stand das Kulinarische im Mittelpunkt. Ein 

selbstgemachtes Spanferkel und kühle 

Getränke luden zum gemütlichen 

Beisammensein ein. Der Abend klang in 

entspannter Atmosphäre im Park aus und machte Lust auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. 

Mit dieser gelungenen Mischung aus Sport, Spaß und Gemeinschaft hat der DV Waras Village eine neue Tradition ins Leben 

gerufen, die sicher viele Fans gewinnen wird. 

PRVO "BIřANJE S KISOM PIVA " U MALOM  BORIņTOFU: ZABAVA I NAPETOST U PARKU  

31. august 2024. Dart klub Waras Village (DV) organizirao je prvo ÂÉĿÁÎÊÅ Ó ËÉÓÏÍ piva u Malom "ÏÒÉĤÔÏÆÕ. $ÖÉ ÇÒÕÐÅȟ ÓÖÁËÁ Ó éÅÔÉÒÉÍÉ 

osobami, prihvatile su izazov tr su s kisom piva ËÁÏ ÔÅÒÅÔÏÍ ÕÓÐÊÅĤÎÏ ÐÒÏĤÌÅ ÓÔÁÚÕ Õ ÐÁÒËÕ ɀ i to sve na vrime. 

Dok su se timi borili za pobjedu, klub je gledateljem osigurao dodatnu zabavu izvan samoga tÒéÁÎÊa: Ogroman 3,5 metara visok 

ÎÁÐÕÈÁÎÉ ÎÏÇÏÍÅÔÎÉ ÐÉËÁÄÏ ÐÒÕĿÉÏ ÊÅ ÏÂÉÌÊÅ ÓÍÉha i raznolikih aktivnosti. 

Nakon sportskog izazova, fokus se vrgao ÎÁ ËÕÌÉÎÁÒÓËÅ ÕĿÉÔËÅȢ $ÏÍÁçÅ ÐÅéÅÎÏ ÐÒÁÓÅ É ÈÌÁÄÎÁ ÐÉçÁ ÐÏÚÉÖÁÌÉ ÓÕ ÎÁ ÕÇÏÄÎÏ ÄÒÕĿÅÎÊÅȢ 

6ÅéÅÒ ÊÅ ÚÁÖÒĤÉÌÁ Õ ÏÐÕĤÔÅÎÏÊ ÁÔÍÏÓÆÅÒÉ Õ ÐÁÒËÕȟ Á ÍÎÏÇÉ ÓÕ ÉÚÒÁÚÉÌÉ ĿÅÌÊÕ ÚÁ ÐÏÎÁÖÌÊÁÎÊÅÍ ÄÏÇodjÁÊÁ É ÉÄÕçÅ ÇÏÄÉÎÅȢ 

/ÖÏÍ ÕÓÐÊÅĤÎÏÍ ËÏÍÂÉÎÁÃÉÊÏÍ ÓÐÏÒÔÁȟ ÚÁÂÁÖÅ É ÚÁÊÅÄÎÉĤÔÖÁȟ $6 Waras Village ÐÏÓÔÁÖÉÏ ÊÅ ÔÅÍÅÌÊÅ ÚÁ ÎÏÖÕ ÔÒÁÄÉÃÉÊÕ ËÁ çÅ ÓÉÇÕÒÎÏ 

ÐÒÉÖÕçÉ ÍÎÏÇÅ ÏÂÏĿÁÖÁÔÅÌÊÅȢ 

 

 

 

KRAMPUSSHOW MIT DEN RUINEN TEIFLN: 

DÄMONISCHE MAGIE UND PACKENDE SPANNUNG  

Am 30. November 2024 brachte der DV Waras Village wieder die 

Krampusse zurück nach Kleinwarasdorf. Im stimmungsvollen Park 

verzauberten die Ruinen Teifln mit einer fantastischen Show das 

Publikum. Es war ein schön schauriger Spaß für Groß und Klein! 

TRĊANJE KRAMPUSOV  

30. novembara 2024 je doprimilo drÕĤtvo DV Waras Village ponovo 

kÒÁÍÐÕÓÅ Õ -ÁÌÉ "ÏÒÉĤÔÏÆȢ 5Ú ÏÄÌÉéÎÕ ÁÔÍÏÓÆÅÒÕ Õ ÐÁÒËÕȟ su Ruinen 

4ÅÕÆÅÌÉ ÏÄÕĤÅÖÉÌÉ ÐÕÂÌÉËÕ ÆÁÎÔÁÓÔÉéÎÏÍ ÐÒÅÄÓÔÁÖÏÍȢ 

 
 
 

  

©  Fotos DV Waras Village 
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ȸTAG DER KROATISCHEN JUGENDȶ IN KLEINWARASDORF: EIN FEST DER KULTUR UND GEMEINSCHAFT 

Nach 25 Jahren fand ÈÅÕÅÒ ×ÉÅÄÅÒ ÄÉÅ ÇÒĘħÔÅ 6ÅÒÁÎÓÔÁÌÔÕÎÇ ÄÅÓ +ÒÏÁÔÉÓÃÈÅÎ !ËÁÄÅÍÉËÅÒËÌÕÂÓȟ ÄÅÒ ȵ4ÁÇ ÄÅÒ +ÒÏÁÔÉÓÃÈÅÎ *ÕÇÅÎÄȰȟ 

in der Alfred-Vukovich-Halle in Kleinwarasdorf statt. Vom 06. bis 08. September 2024 erlebte die kroatische Gemeinschaft ein 

unvergessliches Wochenende, das ganz im 

Zeichen der kroatischen Kultur stand. 

Die erfolgreiche Durchführung dieses 

Großevents war das Ergebnis einer engen 

Zusammenarbeit zahlreicher Vereine und 

Organisationen der Region. Neben der 

Jugend Kleinwarasdorf waren der 

Fitnessclub BoriĤÔÏÆȟ ÄÉÅ 4ÁÍÂÕÒÉÃÁ ÕÎÄ ÄÅÒ 

#ÈÏÒ 3ÌÏĿÎÏÓÔȟ ÄÅÒ 30' (ÒÖÁÔÉȟ ÄÅÒ $ÁÒÔÖÅÒÅÉÎ 

sowie die Freiwillige Feuerwehr 

Kleinwarasdorf aktiv an der Organisation und 

Umsetzung beteiligt. 

Das mehrtägige Programm bot für jedes 

Alter und jede Interessenlage etwas. Der 

Auftakt des Events stand ganz im Zeichen der 

Kinder: Bei einem fröhlichen 

Kindernachmittag konnten die Jüngsten ihr 

kreatives Talent unter Beweis stellen. Zur 

feierlichen Eröffnung fanden sich unter den Gästen hochrangige Persönlichkeiten, darunter Bundesministerin 

Susanne Raab und Landwirtschaftskammerpräsident Nikolaus Berlakovich, ein. 

Am Freitagabend sorgten die Bands Zetori, Stela Radu und Colonia für ausgelassene Stimmung und füllten die Halle mit 

kroatischer Musik. Der Samstag brachte ein weiteres Highlight: Eine spannende Rätselrallye durchs Dorf, bei der die Teilnehmer 

auf Entdeckungsreise durch Kleinwarasdorf gingen. Am Abend wurde die Konzerthalle von den renommierten Gruppen 

'ÁÕĿÅÎÊÁËÉȟ &ÁÈÁÃÁÒÉ ÕÎÄ #ÒÖÅÎÁ *ÁÂÕËÁ ÚÕÍ "ÅÂÅÎ ÇÅÂÒÁÃÈÔȢ 7ÅÒ ÅÓ ÅÔ×ÁÓ ÒÕÈÉÇÅÒ ÍÏÃÈÔÅȟ ËÏÎÎÔÅ ÚÕÖÏÒ ÁÎ ÅÉÎÅÒ ÐÏÌÉÔÉÓÃÈÅÎ 

$ÉÓËÕÓÓÉÏÎ ÚÕÍ 4ÈÅÍÁ ȵ-ÉÎÄÅÒÈÅÉÔÅÎ ɀ Bildung ɀ 2ÅÃÈÔÅȰ ÔÅÉÌÎÅÈÍÅÎȢ 

$ÅÒ 3ÏÎÎÔÁÇ ÂÅÇÁÎÎ ÍÉÔ ÅÉÎÅÍ ÆÅÓÔÌÉÃÈÅÎ 'ÏÔÔÅÓÄÉÅÎÓÔȟ ÄÅÒ ÖÏÎ ÄÅÒ 4ÁÍÂÕÒÉÃÁ ÕÎÄ ÄÅÍ #ÈÏÒ 3ÌÏĿÎÏÓÔ ÍÕÓÉËÁÌÉÓÃÈ ÕÍÒÁÈÍÔ 

wurde und die Kultur der kroatischen Gemeinschaft auf besondere Weise zur Geltung brachte. Beim anschließenden 

Frühschoppen sorgte die GruÐÐÅ 3ÌÏĿÎÏÓÔ ×ÅÉÔÅÒÈÉÎ ÆİÒ ÇÕÔÅ 3ÔÉÍÍÕÎÇȢ $ÅÒ .ÁÃÈÍÉÔÔÁÇ ×ÁÒ ÄÁÎÎ ÇÁÎÚ ÄÅÒ &ÏÌËÌÏÒÅ ÇÅ×ÉÄÍÅÔ. 

!ÕÆ ÄÅÒ "İÈÎÅ ÔÒÁÔÅÎ ÕÎÔÅÒ ÁÎÄÅÒÅÍ ÄÉÅ 'ÒÕÐÐÅÎ (ÁÊÄÅÎÊÁËÉȟ 'ÒÁÎÉéÁÒÉ ÓÏ×ÉÅ ÄÅÒ 3ÃÈÕÌÃÈÏÒ ÄÅÒ :×ÅÉÓÐÒÁÃÈÉÇÅÎ .ÅÕÅÎ 

Mittelschule Großwarasdorf auf und begeisterten das Publikum mit traditionellen kroatischen Tänzen und Gesängen. 

)ÎÓÇÅÓÁÍÔ ×ÁÒ ÄÅÒ ȵ4ÁÇ ÄÅÒ +ÒÏÁÔÉÓÃÈÅÎ *ÕÇÅÎÄȰ ÅÉÎ ÒÉÅÓÉÇÅÒ %ÒÆÏÌÇ ÕÎÄ ÅÉÎ ×ÁÈÒÅÒ (ĘÈÅÐÕÎËÔ ÉÍ ËÕÌÔÕÒÅÌÌÅÎ ,ÅÂÅÎ ÄÅÒ 2ÅÇÉÏÎȢ 

Die Veranstaltung zog ein zahlreiches und begeistertes Publikum an und bot eine wunderbare Gelegenheit, die kroatische Kultur 

zu feiern und die Gemeinschaft zu stärken. 

ȸDAN MLADINE ȶ U MALOM BORIņTOFU: SLAVLJE KULTURE I ZAJEDNI ĊTVA 

Po 25 ljeti, se je ÎÁÊÖÅç priredba Hrvatskoga Akademskoga KÌÕÂÁȟ ȵ$ÁÎ MladineȰȟ ÏÐÅÔ ÏÄÒĿÁÌÁ u Alfred-Vukovich dvorani u Malom 

"ÏÒÉĤÔÏÆÕȢ /Ä ΨȢ ÄÏ ΪȢ septembra ΤΡΤΦȢ ÈÒÖÁÔÓËÁ ÚÁÊÅÄÎÉÃÁ ÄÏĿÉÖila je nezaboravan vikend u znaku hrvatske kulture. 

5ÓÐÊÅĤÎÁ ÒÅÁÌÉÚÁÃÉÊÁ ove priredbe rezultat je bliske suradnje brojnih ÄÒÕĤÔÁÖ i organizacijov regije. Osim Mladine Maloga "ÏÒÉĤÔÏÆÁȟ 

Õ ÏÒÇÁÎÉÚÁÃÉÊÉ É ÐÒÏÖÅÄÂÉ ÓÕÄÊÅÌÏÖÁÌÉ ÓÕ &ÉÔÎÅÓÓ ËÌÕÂ "ÏÒÉĤÔÏÆȟ ÔÁÍÂÕÒÁĤËÉ ÓÁÓÔÁÖ É ÚÂÏÒ 3ÌÏĿÎÏÓÔȟ 30' (ÒÖÁÔÉȟ Dart klub i ognjobransko 

ÄÒÕĤÔÖÏ -ÁÌÏÇ "ÏÒÉĤÔÏÆÁȢ 

Otvaranje priredbe ÂÉÌÏ ÊÅ ÐÏÓÖÅçÅÎÏ Äici: veselo popodne za najmladjÅ ÏÍÏÇÕçÉÌÏ ÉÍ ÊÅ ÄÁ ÉÓËÁĿÕ ÓÖÏÊÕ ËÒÅÁÔÉÖÎÏÓÔȢ .Á ÓÖÅéÁÎÏ 

otvÁÒÁÎÊÅ ÄÏĤÌÉ ÓÕ ÍÎÏÇÉ ÇÏÓÔÉȟ ÍÅÄ njimi ministrica Susanne Raab i predsjednik Poljoprivredne komore Nikolaus Berlakovich. 

© Zorica Tóth 
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0ÅÔÁË ÎÁÖÅéÅÒ ÂÉÏ ÊÅ 

rezerviran za glazbeni 

ÕĿÉÔÁË ÕÚ ÂÅÎÄÅ :ÅÔÏÒÉȟ 

Stela Radu i Colonia, ki 

su osigurali veselu 

atmosferu i napunili 

halu s hrvatskom 

glazbom. Subota je 

doprimila ÊÏĤ ÊÅÄÁÎ 

vrhunac: uzbudljiv rallye 

s ganjkami kroz selo. 

.ÁÖÅéÅÒ ÓÕ ÄÖÏÒÁÎÕ 

napunili energijom 

renomirani sastavi 

'ÁÕĿÅÎÊÁËÉȟ &ÁÈÁÃÁÒÉ É 

Crvena Jabuka. Za one 

koji su preferirali mirniju 

atmosferu, organizirana 

je bila ÐÏÌÉÔÉéËÁ ÒÁÓÐÒÁÖÁ 

ÎÁ ÔÅÍÕ ȵ-ÁÎÊÉÎÅ ɀ 

obrazovanje ɀ ÐÒÁÖÁȰȢ 

Nedilja ÊÅ ÚÁÐÏéÅÌÁ 

ÓÖÅéÁÎÏÍ ÓÖÅÔÏÍ ÍÁĤÏÍ, ku su glazbeno popratili ÔÁÍÂÕÒÁĤËÉ ÓÁÓÔÁÖ É ÚÂÏÒ 3ÌÏĿÎÏÓÔȟ ÎÁ ÐÏÓÅÂÁÎ ÎÁéÉÎ ÉÓÔÁËÎÕÖĤÉ ËÕÌÔÕÒu 

hrvatske zajednice.  

.Á ÐÏÍÁĤÎÉÃÉ ÊÅ ÚÁÂÁÖÌÊÁÌÁ ÇÒÕÐÁ 3ÌÏĿÎÏÓÔȢ 0ÏÐÏÄÎÅ ÊÅ ÂÉÌÏ ÐÏÓÖÅçÅÎÏ ÆÏÌËÌÏÒÕȡ ÎÁ ÐÏÚÏÒÎÉÃÉ ÓÕ ÎÁÓÔÕÐÁÌÅ ÇÒÕÐÅ (ÁÊÄÅÎÊÁËÉȟ 

'ÒÁÎÉéÁÒÉ, ĤËÏÌÓËÉ ÚÂÏÒ $ÖÏÊÅÚÉéÎÅ ÎÏÖÅ ÓÒiÄÎÊÅ ĤËÏÌÅ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆȟ ÏÄÕĤÅÖÉÖĤÉ ÐÕÂÌÉËÕ ÔÒÁÄÉÃÉÏÎÁÌÎÉÍi hrvatskimi ÔÁÎÃÉ É ÊÁéËÁÍÉ 

3ÖÅ Õ ÓÖÅÍÕȟ ȵ$ÁÎ ÈÒÖÁÔÓËÅ ÍÌÁÄineȰ ÂÉÏ ÊÅ ÖÅÌÉËÉ ÕÓÐÊÅÈ É ÉÓÔÉÎÓËÉ ÖÒÈÕÎÁÃ ËÕÌÔÕÒÎÏÇa ĿÉÖÏÔÁ ÒÅÇÉÊÅȢ /Ö ÄÏÇodjaj privukao je brojne 

ÐÏÓÊÅÔÉÔÅÌÊÅ É ÐÒÕĿÉÏ ÐÒÅËÒÁÓÎÕ ÐÒÉÌÉËÕ ÚÁ ÓÌÁÖÌÊÅ ÈÒÖÁÔÓËÅ ËÕÌÔÕÒÅ É ÊÁéÁÎÊÅ ÚÁÊÅÄÎÉétva.  

 

 

TAMBURICA UND CHOR SLOřNOST FEIERTE IHR 20- JÄHRIGES BESTEHEN  

Die Tamburica-'ÒÕÐÐÅ ÕÎÄ ÄÅÒ #ÈÏÒ 3ÌÏĿÎÏÓÔ 

feierten am 19. Oktober 2024 ihr 20-jähriges 

Bestehen in der KUGA in Großwarasdorf. Die 

Jubiläumsfeier bot ein abwechslungsreiches 

Abendprogramm, das die Vielfalt der 

Tamburizzamusik eindrucksvoll wider-spiegelte. 

Unterstützt wurden sie dabei von den Zelenjaki 

aus Kroatisch Geresdorf und den Koljnofski 

ÔÁÍÂÕÒÁĤÉ ÁÕÓ +ÏÐÈÜÚÁȢ 

Die Tamburizza-Musik hat in Kleinwarasdorf eine 

lange Tradition, die bis ins Jahr 1948 zurückreicht. 

Interessanterweise stand anfangs weniger die 

Tamburizza, sondern vielmehr die Jazzmusik im 

Vordergrund. Erst 2004 verlegte der damalige 

Chorleiter Feri Fellinger den Schwerpunkt auf die 

Tamburizzamusik, was den Weg für ein breites 

Repertoire ebnete ɀ von traditionellen 

© Zorica Tóth 

© Silvia Todt 
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kroatischen Liedern bis hin zu modernen Volksliedern, die die enge Verbindung zwischen Musik und Heimat betonen. 

2019 übernahm Arthur Rupp die musikalische Leitung der Tamburizzagruppe von Martin Omischl. Ein Jahr später gründete 

Barbara Karall eine Nachwuchsgruppe, um die Generationen durch die Musik zu verbinden. Dieser Ansatz war erfolgreich: Die 

jüngsten Mitglieder sind gerade einmal 8 Jahre alt, während der älteste Sänger beeindruckende 92 Jahre zählt. 

Die Feier unterstrich die kulturelle Bedeutung und den Zusammenhalt der burgenlandkroatischen Gemeinschaft durch die Musik. 

TAMBURICA I ZBOR SLOřNOST SVEĊEVALI SVOJU 20. OBLJETNICU 

19. oktobra 2024. 

ÔÁÍÂÕÒÁĤËÁ ÇÒÕÐÁ É ÚÂÏÒ 

3ÌÏĿÎÏÓÔ ÓÖÅéÅÖÁÌÉ ÓÕ ÓÖÏÊÕ 

20. obljetnicu u KUGI u 

Velikom "ÏÒÉĤÔÏÆÕȢ 

*ÕÂÉÌÁÒÓËÁ ÓÖÅéÁÎÏÓÔ ÎÕÄÉÌÁ 

ÊÅ ÒÁÚÎÏÖÒÓÔÁÎ ÖÅéÅÒÎÊÉ 

program, ki je dojmljivo 

prikazao raznolikost 

ÔÁÍÂÕÒÁĤËÅ ÍÕÚÉËÅȢ 

Podupirali su je Zelenjaki iz 

'ÅÒÉĤÔÏÆÁ, Koprive iz 

(ÒÖÁÔÓËÏÇÁ ¼ÉÄÁÎÁ É 

+ÏÌÊÎÏÆÓËÉ ÔÁÍÂÕÒÁĤÉ ÉÚ 

Koljnofa. 

4ÁÍÂÕÒÁĤËÁ ÍÕÚÉËÁ Õ 

-ÁÌÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÉÍÁ ÄÕÇÕ 

tradiciju, ka ide najÚÁÄ ÄÏ ΣΫΦΪȢ ÌÊÅÔÁȢ :ÁÎÉÍÌÊÉÖÏ ÊÅȟ ÄÁ ÓÕ Õ ÐÏéÅÔËÉ ÐÒÅÄÎÏÓÔ ÉÍÁÌÉ ÊÁÚÚ a ne ÔÁÍÂÕÒÁĤËÁ ÍÕÚÉËÁȢ Od 2004. ljeta 

ÔÁÄÁĤÎÊÉ ÚÂÏÒÏÖÏdjÁ &ÅÒÉ &ÅÌÌÉÎÇÅÒ ÊÅ ÐÒÅÂÁÃÉÏ ÔÅĿÉĤçÅ ÎÁ ÔÁÍÂÕÒÁĤËÕ ÍÕÚÉËÕȟ éÁ ÊÅ ÏÔÖÏÒÉÌÏ ÐÕÔ ÚÁ ĤÉÒÏËÉ ÒÅÐÅÒÔÏÁÒ ɀ od 

ÔÒÁÄÉÃÉÏÎÁÌÎÉÈ ÈÒÖÁÔÓËÉÈ ÊÁéËÏÖ ÄÏ ÍÏÄÅÒÎÉÈ ÎÁÒÏÄÎÉÈ ÐÊÅÓÁÍȟ ËÅ ÎÁÇÌÁĤÕÊÕ ÕÓËÕ ÖÅÚÕ ÍÅÄ ÍÕÚÉËÏÍ É ÄÏÍÏÖÉÎÏÍȢ 

2019 je Arthur Rupp preuzeo muzikalno vodstvo od Martina Omischl. Ljeto dan ËÁĤÎÊÅ ÊÅ "ÁÒÂÁÒÁ +ÁÒÁÌÌ ÏÓÎÏÖÁÌÁ ÇÒÕÐÕ ÍÌÁÄÉÈ 

ÔÁÍÂÕÒÁĤÅÖȟ ÄÁ ÂÉ ÐÏÖÅÚÁÌÁ ÇÅÎÅÒÁÃÉÊÅ kroz muĿikuȢ /Ö ÐÒÉÓÔÕÐ ÊÅ ÂÉÏ ÕÓÐÊÅĤÁÎȡ ÎÁÊÍÌÁdjÉ éÌÁÎi su 8 ljet stari a ÎÁÊÓÔÁÒÊÉ ÊÁéËÁÒ je 92 

ljeta star.  

3ÖÅéani ÄÁÎ ÊÅ ÎÁÇÌÁÓÉÏ ËÕÌÔÕÒÎÉ ÚÎÁéÁÊ É ÚÁÊÅÄÎÉĤÔÖÏ ÇÒÁÄÉĤçÁÎÓËÏÈÒÖÁÔÓËÅ ÚÁÊÅÄÎÉÃÅ ËÒÏÚ ÍÕÚÉËÕȢ 

 

 

KÜRBISSCHNITZEN UND 

HALLOWEENUMZUG  

Kleinwarasdorf, 30. Oktober 2024 - Das 

Kürbisschnitzen war erneut ein voller Erfolg! Unter der 

Leitung von Silvia Todt und Kinga Ruff verwandelte 

sich das Gemeindehaus in eine lebhafte 

Kreativwerkstatt. Mit Vorlagen und Schnitzwerkzeug 

ausgestattet, erschufen Kinder und Erwachsene 

gleichermaßen beeindruckende Kürbisgesichter ɀ von 

gruselig bis hin zu lustig, ideal als Dekoration für die 

Herbstzeit. 

Besonders erfreulich war die Beteiligung aus den 

umliegenden Gemeinden: Neben den 

Kleinwarasdorfern nahmen auch kleine und große 

Künstler u.a. aus Großwarasdorf, Kroatisch Minihof 

und Nikitsch teil. Diese breite Teilnahme sorgte für 

© Silvia Todt 

© Anja Kovaschitz (BVZ) 
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eine tolle Gemeinschaftsatmosphäre und erfüllte die Organisatorinnen mit großer Freude. 

Ein herzlicher Dank gilt erneut Alexander Freiberger aus Unterfrauenhaid, der großzügig die Kürbisse für die Aktion zur Verfügung 

stellte. Solche Beiträge tragen wesentlich zum Gelingen solcher Veranstaltungen bei und machen sie zu einem besonderen 

Erlebnis für alle Beteiligten. 

Halloween-Umzug in Kleinwarasdorf begeistert Groß und Klein 

Der darauffolgende Tag stand ganz im Zeichen von Halloween. Ein schaurig-schöner Umzug, organisiert von Birgit Kerber-Funk, 

Kinga Ruff und Silvia Todt, lockte mehr als 30 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern aus der Umgebung in das kleine Dorf. Mit 

tatkräftiger Unterstützung einiger Eltern wurde das Dorf in eine interaktive Grusellandschaft verwandelt, die nicht nur die 

Jüngsten, sondern auch Schaulustige ohne Kinder begeisterte. Insgesamt zählte die Veranstaltung rund 100 Teilnehmer ɀ ein 

großer Erfolg für das Organisationsteam. 

Der Umzug führte durch drei furchteinflößend gestaltete Stationen, die Mut und Entschlossenheit von den kleinen Geistern, 

Hexen und Monstern forderten. Wer sich den Aufgaben stellte, wurde mit Süßigkeiten belohnt. 

$ÉÅ ÅÒÓÔÅ 3ÔÁÔÉÏÎ ÓÃÈÉÃËÔÅ ÄÉÅ +ÉÎÄÅÒ ÉÎ ÅÉÎÅ ÄİÓÔÅÒÅ ,ÅÉÃÈÅÎÈÁÌÌÅȟ ÂÅ×ÁÃÈÔ ÖÏÎ ÅÉÎÅÍ ÇÒÕÓÅÌÉÇÅÎ ȵ(ÏÒÒÏÒÈÁÓÅÎȰȢ -ÉÔ ËÌÏÐÆÅÎÄÅm 

Herzen sammelten die mutigen Teilnehmer ihre Belohnung. Weiter ging es zu einer Station, an der ein kopfloser Mönch und eine 

Hexe die Kinder empfingen. Die dritte und letzte Station verlangte den größten Mut: Inmitten einer Tatortszenerie mussten die 

Kinder in einen riesigen Schleimtopf greifen, um Süßes zu ergattern. 

Den krönenden Abschluss bildete ein Gruselkabinett im Park, das mit Riesenspinnen, sprechenden Hexen und Geistern für 

Gänsehaut sorgte. Hier versorgte die Jugend von Kleinwarasdorf alle Gäste mit Speisen und Getränken ɀ von Würsteln bis hin zu 

weiteren süßen Leckereien war alles dabei. 

ȵ-ÉÔ ÓÏ ÅÉÎÅÒ ÇÒÏħÅÎ "ÅÔÅÉÌÉÇÕÎÇ ÈÁÂÅÎ ×ÉÒ ×ÉÒËÌÉÃÈ ÎÉÃÈÔ ÇÅÒÅÃÈÎÅÔȰȟ ÆÒÅÕÔÅ ÓÉÃÈ /ÒÇÁÎÉÓÁÔÏÒÉÎ 3ÉÌÖÉÁ 4ÏÄÔȢ ȵ5ÍÓÏ ÓÃÈĘÎÅÒ ÉÓt es, 

ÄÁÓÓ ÕÎÓÅÒÅ -İÈÅÎ ÓÏ ÇÕÔ ÂÅÌÏÈÎÔ ×ÕÒÄÅÎȢȰ Der Halloween-Umzug in Kleinwarasdorf bleibt nicht nur für die Kinder, sondern 

auch für die Erwachsenen als ein Highlight in Erinnerung, welches Gemeinschaft und gruseligen Spaß auf einzigartige Weise 

vereinte. 

ņNICANJE BUĊOV I SKUPNO HALLOWEEN PIņAĊENJE ȸSLATKO ILI KiSELOȶ 

£ÎÉÃÁÎÊÅ ÂÕéÏÖ 30. oktobra 2024. opet je bilo veliki uspjeh! Pod peljanjem Silvije Todt i Kinge Ruff se je ÏÐçÉÎÓËi stan preobrazio u 

ĿÉÖÕ ËÒÅÁÔÉÖÎÕ djelaonicuȢ 3 ÐÒÅÄÌÏĤËÉ É ÁÌÁÔÏÍ ÚÁ ÒÅÚÂÁÒÅÎÊÅ ÏÐÒÅÍÌÊÅÎÉȟ dica i odrasli ÓËÕÐÎÏ ÎÁéÉÎÊÁÌÉ ÄÏÊÍÌÊÉÖÅ ÏÂÒÁÚÅ ÏÄ ÂÕéÅ ɀ 

ÏÄ ÓÔÒÁĤÎÉÈ ÄÏ ÓÍÉĤÎÉÈȟ ÉÄÅÁÌÎÉÈ ËÏÔ ÄÅËÏÒÁÃÉÊÁ ÚÁ ÊÅÓÅÎÓËÏ ÖÒÉÍÅȢ 

Osobito veselo bilo je sudjelovanje iz okolÉĤÎÉÈ sel: Uz MaloboriĤtofce ÓÕÄÊÅÌÉÖÁÌÉ ÓÕ É ÇÏÓÔÉ ÉÚ 6ÅÌÉËÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁȟ Mjenova É &ÉÌÅĿÁȢ 

/ÖÁ ĤÉÒÏËÁ ÓÕÄÊÅÌÏÖÁÎÊÁ ÓÔÖÏÒÉÌÁ ÓÕ ÄÉÖÎÕ ÚÁÊÅÄÎÉéËÕ ÁÔÍÏÓÆÅÒÕ É ÉÓÐÕÎÉÌÁ ÏÒÇÁÎÉÚÁÔÏÒÉÃÅ ÖÅÌÉËÉÍ ÖÅÓÅÌÊÅÍȢ 

)ÓËÒÅÎÁ ÈÖÁÌÁ ÏÐÅÔ ÉÄÅ !ÌÅËÓÁÎÄÒÕ &ÒÅÉÂÅÒÇÅÒÕ ÉÚ 3ÖÅÔÉÃÅȟ ËÉ ÊÅ ÖÅÌÉËÏÄÕĤÎÏ ÄÁÒÏÖÁÏ ÂÕéÅ za ovu akciju. Takovi prinosi bitno 

pridonesu k ÕÓÐÊÅÈÕ ÏÖÁËÏÖÉÈ ÐÒÉÒÅÄÁÂ É éÉÎÕ ÉÈ ÐÏÓÅÂÎÉÍ ÄÏĿÉÖÌÊÁÊÅÍ ÚÁ ÓÖÅ ÓÕÄÉÏÎÉËÅȢ 

3ËÕÐÎÏ (ÁÌÌÏ×ÅÅÎ 0ÉĤÁéÅÎÊÅ ȵ3ÌÁËÔÏ ÉÌÉ +ÉÓÅÌÏȰ Õ -ÁÌÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÏÄÕĤÅÖÉÌÁ ÍÌÁÄÅ É ÓÔÁÒÅ 

$ÏÊÄÕçÉ ÄÁÎ -ÁÌÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÊÅ ÂÉÏ ÐÏÔÐÕÎÏ Õ ÚÎÁËÕ 

(ÁÌÌÏ×ÅÅÎÁȢ 3ÔÒÁĤÎÏ-lipa procesija, organizirana od 

Birgit Kerber-Funk, Kinge Ruff i Silvije Todt, privukla 

je vÅç od 30 dice s njihovimi roditelji i starimi starji iz 

ÏËÏÌÉÃÅ Õ ÔÏ ÍÁÌÏ ÓÅÌÏȢ 5Ú ÖÅÌÉËÕ ÐÏÍÏç ÎÅËÏÌÉËÏ 

roditeljev se je selo pretvorilo u interaktivni krajolik 

ÓÔÒÁÈÁȟ ËÉ ÎÉÊÅ ÏÄÕĤÅÖÉÏ ÓÁÍÏ ÎÁÊÍÌÁdje nego i 

posjetitelje bez dice. Ukupno je manifestacija okupila 

oko 100 sudionika ɀ veliki uspjeh za organizacijski tim. 

Procesija je peljala ËÒÏÚ ÔÒÉ ÓÔÒÁĤÎÏ ÕÒÅdjene postaje. 

Oni ki su ispunili zadaçe, bili su nagradjeni slatkarijom. 

Prva postaja odpeljala je diÃÕ Õ ÍÒÁéÎÕ ÍÒÔÖÁéÎÉÃÕȟ 

ËÕ ÊÅ éÕÖÁÏ ÓÔÒÁĤÎÉ ȵÈÏÒÏÒ-ÚÅÃȰȢ 3 ËÕÃÁÊÕçÉÍ ÓÒÃÅÍȟ 

hrabri sudionik su skupljali svoje nagrade. Zatim su 

nastavili prema drugoj postaji, kade su je ÄÏéÅËÁÌÉ 

bezglavi redovnik i vÉĤËÁ. Treta i poslidnja postaja 
© Foto Silvia Todt 
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potribala ÊÅ ÎÁÊÖÅçÕ ÈÒÁÂÒÏÓÔȡ ÕÓÒÅÄ ÓÃÅÎÅ ÚÌÏéÉÎÁȟ Äica su morala ÕÌÏÖÉÔÉ Õ ÏÇÒÏÍÁÎ ÌÏÎÁÃ ÐÕÎ ĤÌÁÊÍÁ ÄÁ ÓÉ ÖÁÎÐÏÖÕéÕ ÓÌÁÔËÁÒÉÊÅȢ 

6ÒÈÕÎÁÃ ÖÅéÅÒa ÂÉÌÏ ÊÅ ÓÔÒÁĤÎÏ-ËÁÚÁÌÉĤçe u parku, ko je s ogromnimi paukiȟ ÇÏÖÏÒÅçÉÍ ÖiĤkam i duhi osiguravalo ÇÕÓÉÎÊÕ ËÏĿÕ. Ovde 

je mladina -ÁÌÏÇÁ "ÏÒÉĤÔÏÆÁ ÓÖÅ ÇÏÓÔÅ ÏÐÓËÒÂÉÌÁ ÈÒÁÎÏÍ É ÐÉçÅÍ. 

ȵ.ÉÓÍÏ ÏéÅËÉÖÁÌÉ ÔÁËÏ ÖÅÌÉËÉ ÏÄÚÉÖȰȟ veselila se je ÏÒÇÁÎÉÚÁÔÏÒÉÃÁ 3ÉÌÖÉÊÁ 4ÏÄÔȢ ȵ*ÏĤ ÊÅ ÌiÐĤÅ éÁ ÓÕ ÎÁĤÉ ÎÁÐÏÒÉ ÔÁËÏ ÄÏÂÒÏ ÎÁÇÒÁdjÅÎÉȢȰ 

Halloween-pÉĤÁéÅÎÊÅ Õ -ÁÌÏÍ "ÏÒÉĤÔÏÆÕ ÏÓÔÁÔ çÅ Õ ÓÊÅçÁÎÊÕ ÎÅ ÓÁÍÏ ÄiÃÉ ÎÅÇÏ É ÏÄÒÁÓÌÉÍ ËÁÏ ÖÒÈÕÎÁÃ ËÏÊÉ ÊÅ ÎÁ ÊÅÄÉÎÓÔÖÅÎ ÎÁéÉÎ 

spojio zajedniéÔÖÏ É ÓÔÒÁĤÎÕ ÚÁÂÁÖÕȢ 

 

 

ERFOLGREICHER PUNSCHSTAND IM ZEICHEN DES FUSSBALLES  

Kleinwarasdorf, 23. November 2024 - Der Park wurde zur 

winterlichen Kulisse eines gelungenen Punschstands, 

organisiert von der SPG Hrvati und dem Mädchen- und 

Bubenfußballnachwuchsverein NZ Sredina. 

Trotz der kühlen Temperaturen fanden sich zahlreiche 

Besucher ein. Mit dampfendem Punsch und Glühwein 

wärmten sich die Gäste auf, während süße und salzige 

Snacks für kulinarischen Genuss sorgten. Besonders 

hervorzuheben ist der Einsatz der Eltern von NZ Sredina, 

die mit viel Engagement für die Zubereitung der 

Leckereien sorgten. 

Der Punschstand bot nicht nur eine Möglichkeit, die 

Vereine finanziell zu unterstützen, sondern auch ein 

herzliches Miteinander, das die Gemeinschaft stärkte. 

Ein großer Dank gilt allen Helfern, Unterstützern und 

Besuchern, die diesen Abend zu einem besonderen 

Erlebnis gemacht haben. 

USPJEņAN PUNĊ-ņTAND U ZNAKU NOGOMETA  

 

Subotu, 23. novembera 2024. su SPG Hrvati i diéji nogometni 

klub NZ Sredina priredili u Malom "ÏÒÉĤÔÏÆskomu parku puÎé-

Ĥtand. 

5Ú ÔÏÐÌÉ ÐÕÎé É ËÕÈÁÎÏ ÖÉÎÏ su se gosti grijali. Posebna hvala 

roditeljem NZ Sredine, ki su  priredili razliéne slatke i slane 

sneke.  

0ÕÎé-stand nije bio samo prilika za financijsko podupiranje 

klubov nego É ÚÁ ÓÒÄÁéÎÏ ÄÒÕĿÅÎÊÅ ËÏ ÊÅ ÄÏÄÁÔÎÏ ÏÊÁéÁÌÏ 

zajednicu. Lipa hvala svim ÎÁéÉÎÉÔÉȟ ÐÏÄÒĿÁÖÁÔÅÌÊem i 

posjetiteljem ki ÓÕ ÏÖ ÖÅéÅÒ ÕéÉÎÉÌÉ ÐÏÓÅÂÎÉÍ ÄÏĿÉÖÌÊÁÊÅÍȢ 

 

   

© Fotos Silvia Todt 
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NEBERSDORF 

ņUņEVO 
 

FERNWÄRME ERFÖFFNET: EIN WICHTIGER SCHRITT FÜR NACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG  

Nebersdorf, 29. November 2024 - Die Fernwärme Nebersdorf wurde offiziell eröffnet. Die Bestrebungen eine 

Fernwärmeversorgung für Nebersdorf herzustellen reichten bis in das Jahr 1995 zurück. Im Zuge der Energiekrise im Frühjahr 

2022 wurde noch einmal ein Anlauf in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Großwarasdorf genommen. Nach mehreren 

Informationsveranstaltungen und dem Zugrunde liegen von 35 Absichtserklärungen zum Anschluss an das Fernwärmenetz wurde 

schließlich am 29. April 2023 die Gründung der Fernwärme Nebersdorf durchgeführt. Der Vorstand setzte sich zusammen aus 

Martin Karall (Obmann), Wolfgang Capek (Obm-Stv.), Herbert Ackerler (Obm-Stv.), Jakob Zlatarits (Kassier), Nico Tomsich 

(Kassier-Stv.), Michaela Ackerler (Schriftführer), Maria Toth-Golubits (Schriftführer-Stv.) und den Beiräten Stefan Forsich, Johann 

Domnanich, Michael Palatin und Dr. Johann Kuzmich. 

Nach einer intensiven Planungsphase unter der Führung des Büro Riebenbauer erfolgte am 25. September 2023 der Baustart mit 

den Grabungsarbeiten (durch die Fa. Swietelsky) für das Rohrnetz. Das Heizhaus wurde von der Fa. Pfnier gebaut und für die 

Installationsarbeiten war die Fa. ATG verantwortlich. Nach nicht einmal einem Jahr Bauzeit, konnte am 16. September 2024 der 

Heizbetrieb gestartet werden und die ersten Abnehmer mit Wärme versorgt werden. Im Zuge der Bauarbeiten wurde in 

Kooperation mit der Gemeinde Großwarasdorf eine Leerverrohrung für eine Glasfaserkabelversorgung verlegt und ebenfalls die 

Infrastruktur der Straßenbeleuchtung erneuert. Aktuell sind 47 Häuser in Nebersdorf mit einem Vollanschluss ausgestattet und 

11 Häuser mit einem Teilanschluss. Im Heizwerk wurden 2 Öfen der Fa. Herz mit jeweils 400 kW-Anschlusswert aufgestellt. Die 

gesamte Investition beträgt 2,5 Mio. EUR. Selbstverständlich könne auch noch weitere Häuser mit Fernwärme angeschlossen 

werden. Bei Interesse bitte sich beim Vorstand der Fernwärme Nebersdorf melden. 

  

© Kristijan Karall 

V.l.n.r. Pfarrmoderator Zoran Tadiĺ, Leo Riebenbauer, Harald Pfneisl, Johann Domnanich, Stefan Forsich, Frank 
Pfnier, Michael Palatin, Maria Toth-Golubits, Nico Tomsich, Jakob Zlatarits, Mirjam Schmidt-Karall, Bgm. Martin 
Karall, Michael Schöll, Wolfgang Chapek, Josef Riebenbauer, Philipp Spiesz, Christopher Pötz, Martin Seifried, 
Ewald Koglmann 
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OTVOREN A TERMOCENTRALA : VAřAN KORAK PREMA TRAJNOJ OPSKRBI ENERGIJOM  

Petak, 29. novembara 2024. je bilo sÖÅÔÁéÎÏ otvaranje termocentrale £ÕÓÅÖÏȢ .ÁÐÏÒÉ ÄÁ ÓÅ ÕÓÐÏÓÔÁÖÉ ÏÐÓËÒÂÁ ÄÁÌÊÉÎÓËÉÍ ÇÒÉÊÁÎÊÅÍ 

ÚÁ £ÕÓÅÖÏ ÄÁÔÉÒÁÊÕ ÄÏ ΣΫΫΧȢ ÌÊÅÔÁȢ 4ÉÊÅËÏÍ ÅÎÅÒÇÅÔÓËÅ ËÒÉÚÅ ÎÁ ÐÒÏÔÕÌÉçÅ ΤΡΤΤȢ ÓÅ ÊÅ ÎÁÐÒÁÖÉÌ ÊÏĤ ÊÅÄÅÎ ÐÏËÕÓ ÓÕÒÁÄÎÊÏÍ ÏÐçÉÎe Veliki 

"ÏÒÉĤÔÏÆȢ  0Ï ÎÅËÏÌÉËÉÈ ÉÎÆÏÒÍÁÔÉÖÎÉ pripredba É ÐÏ ΥΧ ÎÁÊÁÖÊÏÖ ÎÁ ÐÒÉËÌÊÕéÅÎÊÅ ÎÁ ÍÒÉĿÕ termocentrale se je 29. aprila 2023. 

Utemeljilo, termocentrale £ÕÓÅÖÏȢ /ÄÂÏÒ ÐÏÓÔÏÊÉ ÏÄ -ÁÒÔÉÎ +ÁÒÁÌÌ ɉÐÒÅÄÓÊÅÄÎÉËɊȟ 7ÏÌÆÇÁÎÇ #ÁÐÅË ɉÚastupnik predsjednika), 

Herbert Ackerler (zastupnik predsjednika), Jakob Zlatarits (blagajnik), Nico Tomsich (zastupnik blagajnika), Michaela Ackerler 

(perovodja), Maria Toth-Golubits (zastupnica perovodje). U savjetodavnom odboru su Stefan Forsich, Johann Domnanich, 

Michael Palatin i Dr. Johann Kuzmich.  

.ÁËÏÍ ÉÎÔÅÎÚÉÖÎÅ ÆÁÚÅ ÐÏÄ ÖÏÄÓÔÖÏÍ ÕÒÅÄÁ 2ÉÅÂÅÎÂÁÕÅÒȟ ÓÅ ÊÅ ÐÏéÅÌÏ ΤΧȢ ÓÅÐÔÅÍÂÁÒÁ ΤΡΤΥȢ ÄÊÅÌÏ ÚÁ ÓËÏÐÁÎÊÅ ÍÒÉĿÅ ɉÎÏÄÅÒÚÅçÅ 

Swietelsky). Stan za kurenje je izgradio ÎÏÄÅÒÚÅçÅ Pfnier, a ATG je bio odgovoran za instalacijska djela. Nakon manje od jednoga 

ÌÊÅÔÁȟ ÓÅ ÊÅ ÍÏÇÌÏ ÚÁÐÏéÅÔÉ ΣΨȢ ÓÅÐÔÅÍÂÁÒÁ ΤΡΤΦȢ ËÕÒÅÎÊÅ É ÐÒÖÉ ÓÔÁÎÉ ÓÕ ÓÅ ÍÏÇÌÉ ÏÐÓËÒÂÉÔÉ ÔÏÐÌÉÎÏÍȢ 4ÉÊÅËÏÍ ÇÒÁÄÊÅÖÉÎËÉÍ ÄÊelom i 

suradnjom opçÉÎÅ 6ÅÌÉËÉ "ÏÒÉĤÔÏÆ ÓÅ ÊÅ ÐÏÓÔÁÖÉÏ ÐÒÁÚÁÎ ÖÏÄ ÚÁ ÏÐÓËÒÂÕ brzim internetom, isto se je i obnovila infrastruktura za 

ÕÌÉéÎÏ ÒÁÓÖÉçÅÎÊÅȢ !ËÔÕÁÌÎÏ ÓÕ £ÕĤÅÖÉ ΦΩ ÓÔÁÎÉ ÐÕÎÏ ÐÒÉËÌÕéÅÎÉ Á ΣΣ ÓÔÁÎÉ ÓÕ ÄÊÅÌÏÍÉéÎo ÐÒÉËÌÊÕéeni. U toplani stoju dvi peçi od 

poduzeça (ÅÒÚȟ ÓÖÁËÁ Ó ÐÒÉËÌÊÕéÅÎÉÍ ÏÐÔÅÒÅçÅÎÊÅÍ ÏÄ ΦΡΡ Ë7Ȣ 5ËÕÐÎÁ ÉÎÖÅÓÔÉÃÉÊÁ ÚÎÁĤÁ ΤȟΧ ÍÉÌÉÏÎÏÖ ÅÕÒÏÖȢ /Ä ÓÅÂÅ ÒÁÚÕÍÌÊÉÖÏ ÊÅ 

ÍÏÇÕçÅ ÄÁ ÓÅ ÊÏĤ ÖÅç ÓÔÁÎÉ ÐÏÖÅĿÅ Ó ÄÁÌÊÉÎÓËÉÍ ÇÒÉÊÁÎÊÅÍȢ !ËÏ ÓÔÅ ÚÁÉÎÔÅÒÅÓÉÒÁÎÉȟ ÊÁÖÉÔÅ ÓÅ ËÏÄ ÏÄÂÏÒÁ termocentrale £ÕĤÅÖÏ 

 

 

CIRCUSGLÜCK: EINE NEUE BÜHNE FÜR KINDERKULTUR IM BURGENLAND  

Ein Hauch von Nostalgie, gepaart mit innovativer Kulturarbeit, zieht 2025 in Nebersdorf ein: Mit dem Circusglück eröffnet eine 

einzigartige Veranstaltungsstätte, die speziell auf die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen ausgerichtet ist. Initiatorin 

Barbara Rosenberger aus Langental, die künstlerische Seele hinter dem Projekt, bringt ihre jahrzehntelange Erfahrung als 

Künstlerin und Kulturmanagerin ein, um jungen Menschen neue kreative Perspektiven zu eröffnen. 

Das Herzstück der Initiative ist ein beeindruckendes Zirkuszelt mit einem Durchmesser von 28 Metern und vier Masten. Hier, in 

einer Atmosphäre voller 

Magie und Inspiration, 

sollen von April bis 

September Workshops und 

Projekte stattfinden, die 

Theater, Artistik, 

Pantomime, Figurentheater 

und Literatur umfassen. 

Ein Sommer voller 

Highlights 

Die Sommerferien stehen 

ganz im Zeichen der 

Kreativität: Kinder und 

Jugendliche im Alter von 8 

bis 16 Jahren werden eine 

Woche lang zu Artisten, 

Schauspielern oder 

Pantomimen. Unter 

Anleitung von 

professionellen 

Künstlerinnen und Circus-

Assistentinnen erlernen sie 

Jonglieren, Balancieren, 

Diabolo und Stelzengehen sowie die Kunst der Pantomime und des Maskenspiels. Jede Workshop-Woche endet mit einer 

glanzvollen Abschluss-Gala, bei der die TeilnehmerInnen ihre neuen Fähigkeiten präsentieren ɀ begleitet von Licht, Musik und 

einer Choreografie, die sie ins Rampenlicht stellt. 
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Mehr als nur Freizeitgestaltung 

Das Circusglück will nicht nur unterhalten, sondern auch inspirieren. Durch die Verbindung von Bewegung, Kunst und 

'ÅÍÅÉÎÓÃÈÁÆÔ ×ÉÒÄ ÄÁÓ 0ÒÏÊÅËÔ ÚÕ ÅÉÎÅÍ ×ÅÒÔÖÏÌÌÅÎ ÐßÄÁÇÏÇÉÓÃÈÅÎ "ÅÉÔÒÁÇȢ ȵ$ÉÅ ÁÒÔÉÓÔÉÓÃÈÅ !ÒÂÅÉÔ ÌßÓÓÔ +ÉÎÄÅÒ ÕÎÄ *ÕÇÅÎÄÌÉÃÈÅ 

ihren Körper und ihre Fähigkeiten neÕ ÅÎÔÄÅÃËÅÎ ÕÎÄ ÓÔßÒËÔ 3ÅÌÂÓÔÂÅ×ÕÓÓÔÓÅÉÎ ÕÎÄ ÓÏÚÉÁÌÅ +ÏÍÐÅÔÅÎÚÅÎȰȟ ÅÒËÌßÒÔ "ÁÒÂÁÒÁ 

Rosenberger. 

Ein weiterer Höhepunkt: Die TeilnehmerInnen wohnen während mehrtägiger Workshops in stilechten Zirkuswägen. Dieses 

ÁÕÔÈÅÎÔÉÓÃÈÅ ȵ:ÉÒËÕÓÆÅÅÌÉÎÇȰ ÍÁÃÈÔ ÄÅÎ !ÕÆÅÎÔÈÁÌÔ ÚÕ ÅÉÎÅÍ ÕÎÖÅÒÇÅÓÓÌÉÃÈÅÎ %ÒÌÅÂÎÉÓȢ 

Kunst für alle 

Circusglück setzt sich besonders für Inklusion ein. In Zusammenarbeit mit Schulen, Kindergärten und Organisationen, die mit 

ÂÅÎÁÃÈÔÅÉÌÉÇÔÅÎ ÊÕÎÇÅÎ -ÅÎÓÃÈÅÎ ÁÒÂÅÉÔÅÎȟ ÓÏÌÌÅÎ "ÁÒÒÉÅÒÅÎ ÁÂÇÅÂÁÕÔ ÕÎÄ +ÒÅÁÔÉÖÉÔßÔ ÇÅÆĘÒÄÅÒÔ ×ÅÒÄÅÎȢ ȵ7ÉÒ ×ÏÌÌÅÎ ÁÌÌÅÎ 

Kindern die -ĘÇÌÉÃÈËÅÉÔ ÇÅÂÅÎȟ 4ÅÉÌ ÅÉÎÅÒ ËİÎÓÔÌÅÒÉÓÃÈÅÎ 'ÅÍÅÉÎÓÃÈÁÆÔ ÚÕ ÓÅÉÎȰȟ ÂÅÔÏÎÔ die Langentalerin Rosenberger. 

Mit dieser Initiative kehrt Barbara Rosenberger, die seit über 30 Jahren im mittleren Burgenland lebt und ihre Wurzeln in 

Langental hat, zu ihren eigenen Ursprüngen zurück. Ihre Vision: Das Circusglück soll ein Ort sein, der Fantasie und Gemeinschaft 

fördert und für alle jungen Menschen zugänglich ist. Anmeldungen für Projekte und Workshops sind unter www.circusglueck.at 

möglich. 

CIRCUSGLÜCK: JEDNA NOVA POZORNICA ZA D IĊJU KULTURU U GRADIņĆU 

Nostalgija u kombinaciji s inovativnim kulturnim djelomȟ ÓÔÉĿÅ ΤΡΤΧȢ ljeta Õ 'ÒÁÄÉĤçÅȡ Õ £uĤevu se otvara Circusglück, jedinstveno 

mjesto dogadjanja posebno prilagodjeno potrÉÂÏçÁÍ diÃÅ É ÍÌÁÄÉÈȢ )ÎÉÃÉÊÁÔÏÒÉÃÁ ÐÒÏÊÅËÔÁ "ÁÒÂÁÒÁ 2ÏÓÅÎÂÅÒÇÅÒȟ ÕÍÊÅÔÎÉéËÁ ÄÕĤÁ 

ÏÖÏÇ ÐÏÄÕÈÖÁÔÁȟ ËÏÒÉÓÔÉ ÓÖÏÊÅ ÄÅÓÅÔÌÊÅçÉ ÓÔÅéÅÎÏ ÉÓËÕÓÔÖÏ ËÁÏ ÕÍÊÅÔÎÉÃÁ É ÍÅÎÁÄĿÅÒÉÃÁ Õ ËÕÌÔÕÒÉ ËÁËÏ ÂÉ ÍÌÁÄÉÍ ÏÔÖÏÒÉÌÁ ÎÏÖÅ 

kreativne perspektive. 

3ÒÅÄÉĤÎÊÉ ÄÉÏ ÉÎÉÃÉÊÁÔÉÖÅ ÊÅ ÉÍÐÒÅÓÉÖÁÎ ÃÉÒËÕÓËÉ ĤÁÔÏÒ Ó ÐÒÏÍÊÅÒÏÍ ÏÄ ΤΪ ÍÅÔÁÒÏ ÎÁ éÅÔÉÒÉ ÓÔÕÐÉȢ 5 ÏÖÏÊ ÁÔÍÏÓÆÅÒÉ ÐÕÎÏÊ éÁÒÏÌÉÊÅ É 

inspiracije, od aprila do septembra ÏÄÒĿÁÖÁÔ çÅdu ÓÅ ÒÁÄÉÏÎÉÃÅ É ÐÒÏÊÅËÔÉ ËÏÊÉ ÏÂÕÈÖÁçÁÊÕ ËÁÚÁÌÉĤÔÅȟ ÁËÒÏÂÁÃÉÊÕȟ ÐÁÎÔÏÍÉÍÕȟ 

ÌÕÔËÁÒÓËÏ ËÁÚÁÌÉĤÔÅ É ËÎÊÉĿÅÖÎÏÓÔȢ 

Ljeto puno vrhunskih dogodjajev 

Ljetni praznikÉ ÂÉÔ çÅdu u znaku kreativnosti: dica i mladi od 8 do 16 ljet ÉÍÁÔ çÅdu priliku provesti jedan tajedan ÐÏÓÔÁÊÕçÉ ÁËÒÏÂÁÔÉȟ 

ÇÌÕÍÃÉ ÉÌÉ ÐÁÎÔÏÍÉÍÉéÁÒÉȢ 5Ú ÓÔÒÕéÎÏ ÖÏÄÓÔÖÏ ÐÒÏÆÅÓÉÏÎÁÌÎÉÈ ÕÍÊÅÔÎÉÃÁ É ÃÉÒËÕÓËÉÈ ÁÓÉÓÔÅÎÔÉÃȟ ÕéÉÔ çÅdu se ĿÏÎÇÌÉÒÁÔÉȟ ÂÁÌÁÎÓÉÒÁÔÉȟ 

baratati s dijabolom i pojti ÎÁ ĤÔÕÌÁÍÁ ÕÓÖÁÊÁÔÉ ÕÍÊÅÔÎÏÓÔ ÐÁÎÔÏÍÉÍÅ É ÉÇÒÅ Ó ÍÁÓËÁÍiȢ 3ÖÁËÁ ÒÁÄÉÏÎÉÃÁ ÚÁÖÒĤÁÖÁ ÓÖÅéÁÎÏÍ ÇÁÌÁ-

priredbom na koj çÅÄÕ ÓÕÄÉÏÎÉËÉ 

prestaviti ÓÖÏÊÅ ÎÏÖÏÓÔÅéÅÎÅ 

sposobnosti ɀ uz svjetlosne efekte, 

ÍÕĿÉËÕ i koreografiju.  

6ÉĤÅ ÏÄ ÚÁÂÁÖÅ 

Circusglück nij samo za zabavu ɀ cilj 

je i inspiracija. Kombinacijom 

pokreta, umjetnosti i zajedniétva, 

ÐÒÏÊÅËÔ ÐÏÓÔÁÊÅ ÖÒÉÄÁÎ ÐÅÄÁÇÏĤËÉ 

ÄÏÐÒÉÎÏÓȢ ȵDjelo na akrobatskini 

sposobnosti ÏÍÏÇÕçÕÊÅ Äici i 

mladim da otkriju svoj potencijal i 

tijelo na novi ÎÁéÉÎȟ ÉÓÔÏÖÒÅÍÅÎÏ 

ÊÁéÁÊÕ ÓÁÍÏÐÏÕÚÄÁÎÊÅ É ÓÏÃÉÊÁÌÎÅ 

kompetencijeȟȰ ÏÂÊÁĤÎÊÁÖÁ "ÁÒÂÁÒÁ 

Rosenberger. 

Jedan poseban vrhunac: U vrime 

ÖÉĤÅÄÎÅÖÎÉÈ ÄÊÅÌÁÏÎÉÃ ÓÕ ÓÕÄÉÏÎÉËÉ 

ÓÍÊÅĤçÅÎÉ Õ ÐÒÁÖÉ ÃÉÒËÕÓÏÖÉ ÖÁÇÏÎÉ. 

/ÖÏ ÁÕÔÅÎÔÉéÎÏ ȵÃÉÒËÕÓËÏ ÉÓËÕÓÔÖÏȰ 

éÉÎÉ ÎÊÉÈÏÖ ÂÏÒÁÖÁË ÎÅÚÁÂÏÒÁÖÎÉÍȢ 

 

© Circusglück 

© Fotos Circusglück 
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Umjetnost za sve 

Circusglück posebno podupira ÉÎËÌÕÚÉÊÕȢ 5 ÓÕÒÁÄÎÊÉ Ó ĤËÏÌom, éÕÖÁÒÎÉÃÏÍ i organizacijami ke se bavu s zapostavljenom dicom, cilj 

ÊÅ ÒÕĤÉÔÉ ÂÁÒÉÊÅÒÅ É ÐÏÔÉÃÁÔÉ ËÒÅÁÔÉÖÎÏÓÔȢ ȵKanimo ÓÖÉÍ ÍÌÁÄÉÍ ÐÒÕĿÉÔÉ ÐÒÉÌÉËÕ ÄÁ ÂÕÄÕ ÄÉÏ ÊÅÄÎÅ ÕÍÊÅÔÎÉéËÅ ÚÁÊÅÄÎÉÃÅȟȰ ÉÓÔÉéÅ 

Longitoljka Rosenberger. 

Barbara Rosenberger ËÁ ÊÕÒ ÖÅç ÏÄ ΥΡ ÌÊÅÔ ĿÉÖÉ Õ ÓÒidnjem 'ÒÁÄÉĤçÕ É ima korijene iz Longitolja, ima viziju: Circusglück neka bude 

ÍÊÅÓÔÏȟ ËÁÄÅ ÓÅ ÊÁéÁÊÕ ÆÁÎÔÁÚÉÊÁ É ÚÁÊÅÄÎÉéÔÖÏȢ Prijave za projekte i djelaonice ÍÏÇÕçÅ ÓÕ ÎÁ www.circusglueck.at. 

  

http://www.circusglueck.at/
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LANGENTAL  

LONGITOLJ  
 

GASSENTRATSCH BRINGT NACHBARSCHAFT ZUSAMMEN Ȱ EIN GELUNGENER ABEND IM DORFSTADL  

5ÎÔÅÒ ÄÅÍ -ÏÔÔÏ ȵ7ÉÒ ÌÅÒÎÅÎ ÕÎÓ ËÅÎÎÅÎȰ ÌÕÄ ÄÅÒ 6ÅÒÓÃÈĘÎÅÒÕÎÇÓÖÅÒÅÉÎ ÁÍ ΤΡȢ *ÕÌÉ ΤΡΤΦ ÚÕÍ ΤȢ 'ÁÓÓÅÎÔÒÁÔÓÃÈ ÉÎ ÄÅÎ 

gemütlichen DorfStadl hinter der Kirche ein. 

Die Veranstaltung erwies sich erneut als voller 

Erfolg, bei dem die Bewohner der Waldgasse, 

Nebersdorferstraße und Ödenburgerstraße 

miteinander ins Gespräch kamen und viele 

Neuigkeiten sowie interessante Geschichten 

ausgetauscht wurden. Ganz nach dem 

3ÐÒÉÃÈ×ÏÒÔ ȵ$ÕÒÃÈÓ 2ÅÄÅÎ ËÏÍÍÅÎ ÄÉÅ ,ÅÕÔȭ 

ÚÁÍȰ ×ÕÒÄÅÎ .ÁÃÈÂÁÒÓÃÈÁÆÔ ÕÎÄ 

Gemeinschaft gepflegt. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 

Herzhaftes Gulasch aus der Feldküche und 

eine Auswahl an selbst gebackenen 

Köstlichkeiten, zubereitet von den 

engagierten Vereinsfrauen, verwöhnten die 

Besucher. Die gemütliche Atmosphäre und die kulinarischen Genüsse luden zum Verweilen ein und machten den Abend 

unvergesslich. 

Die Veranstaltung wurde durch freiwillige Spenden unterstützt, die vollständig in die Verschönerung des Dorfbildes fließen. Der 

Verschönerungsverein dankt allen Besucherinnen und Besuchern herzlich für ihre Großzügigkeit und freut sich darauf, den 

Gassentratsch auch in den kommenden Jahren fortzuführen ɀ eine Tradition, die das Dorf enger zusammenbringt. 

Bleibt nur eines zu sagen: Nachbarn treffen, reden, genießen ɀ ÄÅÒ 'ÁÓÓÅÎÔÒÁÔÓÃÈ ÍÁÃÈÔȭÓ ÍĘÇÌÉÃÈȦ 

ULIĊNO KLANDRANJE  Ȱ USPjEņAN  VEĊER U SELSKOM ņTADLU 

Pod motom ȵ5ÐÏÚÎÁÊÅÍÏ ÓÅȰȟ je ÄÒÕĤÔÖÏ ÚÁ polipĤÁÖÁÎÊÅ pozvalo 20. julija 2024. na 2. uliéno klandranje u ugodnom Selskom 

£ÔÁÄÌÕ za crikvom. DogoÄÊÁÊ ÊÅ ÊÏĤ ÊÅÄÎÏé pokazao da je potpuni uspjeh, pri kom su stanovniki kod Loze, £ÕĤÅÖske ulice i Ġopronske 

ceste ÄÏĤÌÉ Õ ÒÁÚÇÏÖÏÒȢ +ÁËÏ ÖÅÌÉ ÐÏÓÌÏÖÉÃÁ ȵ3 ÒÁÚÇÏÖÏÒÏÍ ÌÊÕÄÉ ÄÏÊÄÕ ÓËÕÐÁȰȟ ÎÊÅÇÏÖÁÌÉ ÓÕ ÓÅ ÓÕÓÊÅÄÓÔÖÏ É ÚÁÊÅÄÎÉĤÔÖÏȢ 

 

Za jilo i pilo je bilo ÄÏÂÒÏ ÓËÒÂÊÅÎÏȡ ÕËÕÓÎÉ ÇÕÌÁĤ ÉÚ ÐÏÌÊÓËÅ ËÕÈÉÎÊÅ É ÉÚÂÏÒ ÄÏÍÁçÉ ËÏÌÁéÉȟ ËÅ ÓÕ ÐÒÉÐÒÁÖÉÌÅ ÁÎÇÁĿÉÒÁÎÅ ĿÅÎÅ ÄÒÕĤÔÖÁȟ 

razveselili su posjetitelje. Ugodna atmosfera i 

ËÕÌÉÎÁÒÓËÉ ÕĿÉÔËÉ ÐÏÚÉÖÁÌÉ ÓÕ ÎÁ ÏÓÔÁÎÁË É ÕéÉÎÉÌÉ 

ÖÅéÅÒ ÎÅÚÁÂÏÒÁÖim. 

Dogodjaj je podupiran dobrovoljnimi dari, ki 

çÅdu se u potpunosti upotribiti za ÐÏÌÉÐĤÁÖÁÎÊÅ 

oblika ÓÅÌÁȢ $ÒÕĤÔÖÏ ÚÁ ÐÏÌÉÐĤÁÖÁÎÊÅ sela se 

iskreno zahvaljuje svim posjetiteljem na njihovoj 

ÄÁÒÅĿÌÊÉÖÏÓÔÉ É se veseliȟ ÄÁ çÅ ÕÌÉéÎÏ ËÌÁÎÄÒÁÎÊÅ i 

Õ ÂÕÄÕçÎÏÓÔÉ ÎÁÓÔÁÖÉÔÉ ɀ tradicija, ka povezuje 

selo. 

/ÓÔÁÊÅ ÒÅçÉ ÓÁÍÏ ÊÅÄÎÏȡ ÓÕÓÊÅÄÉ ÓÅ ÓÁÓÔÁÎÕȟ 

ÒÁÚÇÏÖÁÒÁÊÕȟ ÕĿÉÖÁÊÕ ɀ ÕÌÉéÎÏ ËÌÁÎÄÒÁÎÊÅ to 

ÏÍÏÇÕçÕÊÅȦ  

© Fotos Verschönerungsverein Langental 



 
30  

 

 

LANGENTAL FEIERT DEN BAU EINER LANGERSEHNTEN AUFBAHRUNGSHALLE  

Langental, 17. November 2024 - Nach jahrelangen Diskussionen und Planungen hat der Ortsteil Langental endlich seine eigene 

Aufbahrungshalle. Damit wird ein Wunsch erfüllt, der die Ortsbevölkerung lange bewegt hat: die Möglichkeit, Verstorbene in 

einem würdigen Rahmen zu verabschieden, geschützt vor Wind und Wetter. Doch der Weg dorthin war nicht immer einfach. 

Bereits im Jahr 2016 wurde das Thema durch eine Volksbefragung intensiv diskutiert. Von den 89 wahlberechtigten Bürgern 

gaben 66 ihre Stimme ab ɀ mit einem klaren Ergebnis: 67,3 Prozent sprachen sich für den Bau der Halle aus. Daraufhin wurden 

erste Schritte unternommen, wie die Stromversorgung des Friedhofs, die dank der tatkräftigen Unterstützung des örtlichen 

Verschönerungsvereins realisiert werden konnte. 

Trotzdem dauerte es bis zum 19. November 2022, bis der Gemeinderat den endgültigen Beschluss zum Bau der Aufbahrungshalle 

fasste. Im Vorfeld hatten zwei Veranstaltungen im August und Dezember 2022 der Ortsbevölkerung die Möglichkeit gegeben, 

Entwürfe des Architekturbüros Köppel anzusehen und eigene Ideen einzubringen. Diese wurden ɀ soweit es die finanziellen 

Mittel erlaubten ɀ berücksichtigt. 

Der Baubeginn erfolgte im Herbst 2023. Am Projekt waren zahlreiche lokale Firmen beteiligt, darunter die Planungsarbeiten von 

BM Ing. Köppel, Baumeisterarbeiten der Firma BAOS, Dacharbeiten durch die Zimmerei Glatz und die Firma Ehrnhöfer, sowie 

Fenster- und Türinstallationen von der Tischlerei Buranits und FensterCity. Die Inneneinrichtung, einschließlich Stühlen und Altar, 

wurde von Stefan Kosz gefertigt, die Fliesenarbeiten übernahm Ivan Mersits. Die Elektroinstallation wurde von der Firma 

Romwalter ausgeführt. 

 

 

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf 150.000 Euro. Davon wurden 50.000 Euro aus Rücklagen des Ortsteils finanziert, 

35.000 Euro stammten aus dem Kommunalen Investitionsprogramm 2023 des Bundesministeriums für Finanzen, wofür sich die 

Gemeinde herzlich bei der Bundesregierung bedankt. Die verbleibenden 65.000 Euro wurden aus dem Gemeindebudget 

bereitgestellt. Ein großer Dank ergeht auch an die Gemeindearbeiter, die einen wertvollen Beitrag für die Entstehung der 

Aufbahrungshalle geleistet haben. 

Die Fertigstellung der Aufbahrungshalle stellt nicht nur eine Verbesserung der Infrastruktur dar, sondern ist auch ein Zeichen der 

7ÅÒÔÓÃÈßÔÚÕÎÇ ÆİÒ ÄÉÅ "ÅÖĘÌËÅÒÕÎÇ ÖÏÎ ,ÁÎÇÅÎÔÁÌȢ "İÒÇÅÒÍÅÉÓÔÅÒ ÕÎÄ 'ÅÍÅÉÎÄÅÒÁÔ ÂÅÔÏÎÔÅÎ ÄÉÅ "ÅÄÅÕÔÕÎÇ ÄÅÓ 0ÒÏÊÅËÔÓȡ ȵ%Ó 

ist unsere Verantwortung, eine würdevolle Verabschiedung zu ermöglichen ɀ und diese Aufbahrungshalle ist ein wichtiger Schritt 

ÉÎ ÄÉÅÓÅ 2ÉÃÈÔÕÎÇȢȰ 

V.l.n.r.: Kaplan Stjepan LukÁĤÅÖÉçȟ #ÈÒÉÓÔÉÎÅ ÕÎÄ 'ÅÒÈÁÒÄ +ĘÐÐÅÌȟ #ÈÒÉÓÔÉÁÎ 3ÁÇÁÒÔÚȟ -ÏÎÉËÁ 4ÒÉÍÍÅl, BGM Martin Karall und Vizebgm. Helmut Orisich 

© Anja Kovaschitz (BVZ) 
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Mit der Eröffnung der Halle erfüllt sich ein lang gehegter Wunsch der Langentaler und ein bedeutendes Kapitel in der Geschichte 

des Ortes wird abgeschlossen. 

LONGITOLJ SLAVI IZGRADNJU DUGO OĊEKIVANE MRTVAĊNICE 

Po ljeti planiranja, naselje Longitolj  ËÏÎÁéÎÏ ÊÅ ÄÏÂÉÌÏ ÓÖÏÊÕ ÖÌÁÓÔÉÔÕ ÍÒÔÖÁéÎÉÃÕȢ 4ÉÍ ÊÅ ÉÓÐÕÎÊÅÎÁ velika ĿÅÌÊÁ ÓÔÁÎÏÖÎÉËov, naime: 

ÍÏÇÕçÎÏÓÔ ÄÁ ÓÅ ÐÒÅÍÉÎÕÌÉ sprohodu u dostojnom okviru. Ali, put do ostvarenja ovoga projekta nije bio jednostavan. 

6Åç ΤΡΣΨȢ ljetaȟ ÔÅÍÁ ÍÒÔÖÁéÎÉÃÅ ÂÉÌÁ ÊÅ ÉÎÔÅÎÚÉÖÎÏ ÄÉÓËÕÔÉÒÁÎÁ ÔÒ ÓÅ ÊÅ ÏÄÒĿÁÌÏ ÉÓÐÉÔÉÖÁÎÊÅ ÓÔÁÎÏÖÎÉËÏÖ. Od 89 stanovinkov s pravom 

glasa, njih 66 sudjelovalo je u glasovanju, a rezultat je bio jasan: 67,3 posto glasov bilo je u za izgradnju ÍÒÔÖÁéÎÉÃÅȢ .ÁËÏÎ ÔÏÇÁ 

su poduzeti prvi korakÉȟ ÕËÌÊÕéÕÊÕçÉ ÏÓÉÇÕÒÁÖÁÎÊÅ ÅÌÅËÔÒÉéÎÅ struje na groblju, éÁ ÊÅ ÒÅÁÌÉÚÉÒÁÎÏ ÚÁÈÖÁÌÊÕÊÕçÉ ÖÅÌÉËÏÍ ÁÎÇÁĿÍÁÎÕ 

ÄÒÕĤÔÖÁ  za ÐÏÌÉÐĤÁÖÁÎÊÅ sela. 

19. novembra 2022. ljeta ÏÐçÉÎÓËi ÔÁÎÁé ÊÅ ËÏÎÁéÎÏ ÚÁËÌÊÕéÉÏ ÉÚÇÒÁÄÎÊÕ ÍÒÔÖÁéÎÉÃÅ. 

5 ÁÕÇÕÓÔÕ É ÄÅÃÅÍÂÒÕ ΤΡΤΤȢ ,ÊÅÔÁ ÓÕ ÓÅ ÓÔÁÎÏÖÎÉéÔÖÕ ÐÒÅÄÓÔÁÖÉÌÉ ÐÌÁÎÉ ÁÒÈÉÔÅËÔÁ +ĘÐÐÅÌÁȟ ÔÁËÏ ÄÁ ÓÕ ÌÊÕÄÉ ÍÏÇÌÉ É ÄÏÐÒÉÎÅÓÔÉ ÖÌÁĤçÅ 

ideje. 

$ÊÅÌÁ ÓÕ ÓÅ ÐÁË ÐÏéÅÌÁ Õ ÊÅÓÅÎÉ ΤΡΤΥȢ ÌÊÅÔÁȢ 5 ÐÒÏÊÅËÔÕ ÊÅ ÓÕÄÊÅÌÏÖÁÌÏ ÐÕÎÏ ÌÏËÁÌÎÉÈ ÐÏÄÕÚÅçȡ ÇÒÁÄÉÔÅÌÊ )ÎÇȢ +ĘÐÐÅÌȟ ÆÉÒÍÁ "!OS, 

ÄÒÉÖÏÄÊÅÌÓÔÖÏ 'ÌÁÚȟ &ÉÒÍÁ %ÈÒÎÈĘÆÅÒȟ ÔÉĤÌÊÁÒÉÊÁ "ÕÒÁÎÔÉÓ É &ÅÎÓÔÅÒ#ÉÔÙȢ -ÏÂÉÌÉÁÒ ÊÅ ÎÁÐÒÁÖÉÏ 3ÔÅÆÁÎ +ÏÓÚȢ $ÁÌÊÅ ÓÕ ÄÊÅÌÁÌÉ ÏÖde i Ivan 

Mersits i firma Romwalter. 

5ËÕÐÎÉ ÓÔÒÏĤËÉ ÐÒÏÊÅËÔÁ ÉÚÎÁĤÁÊÕ ΣΧΡȢΡΡΡ %ÕÒÏȢ /Ä ÔÏÇÁ ÊÅ ÐÌÁÔÉÏ ,ÏÎÇÉÔÏÌÊ ΧΡȢΡΡΡ%ÕÒÏ ÉÚ ÓÖÏÊÉÈ ÒÅÚÅÒÖÏÖȢ ΥΧȢΡΡΡ %ÕÒÏ ÓÅ ÊÅ Äostalo 

ÏÄ ËÏÍÕÎÁÌÎÏÇÁ ÉÎÖÅÓÔÉÃÉÊÓËÏÇÁ ÐÒÏÇÒÁÍÁ ÍÉÎÉÓÔÁÒÔÖÁ ÚÁ ÆÉÎÁÎÃÉÊÅȢ /ÓÔÁÌÉ ΨΧȢΡΡΡ %ÕÒÏ ÓÕ ÓÅ ÐÌÁÔÉÌÉ ÉÚ ÓËÕÐÎÏÇÁ ÂÕÄĿÅÔÁ ÏÐçÉÎe. 

 


